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Halloween entgruselt & Erntedank-Aktionstage
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1., 4., 5. November1., 4., 5. November1., 4., 5. November1., 4., 5. November1., 4., 5. November
11 bis 18 Uhr11 bis 18 Uhr11 bis 18 Uhr11 bis 18 Uhr11 bis 18 Uhr
Mit 2.200 m² Indoor-Erlebnishal-

le, Herbstmarkt, „Wir sagen den
Tieren Gute Nacht“-Fackelwan-
derung, Stockbrot und Marshmal-
lows, Winzer-Glühwein von der

Ahr, Kinderpunsch, Kürbispyrami-
de und Indian Summer, Kinderla-
byrinth, Schattentheater, Hexen-
besenwettrennen u. v. m.

Affen- & Affen- & Affen- & Affen- & Affen- & VVVVVogelpark Eckogelpark Eckogelpark Eckogelpark Eckogelpark Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen
Am Bromberg, 51580 ReichshofAm Bromberg, 51580 ReichshofAm Bromberg, 51580 ReichshofAm Bromberg, 51580 ReichshofAm Bromberg, 51580 Reichshof

www.affen-und-vogelpark.de
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HHier hhast DDDu die Chhanncce, ddiee Arrbeit ddder AgggerEEEEnergiie alls regioonaalerr EEnerrggieveersorggger mitzzugestalteen. 

Weitere Infos:
Stephanie Noël • 02261-3003-910 
AggerEnergie GmbH • Alexander-Fleming-Straße 2 •  51643 Gummersbach

Aktuelle Ausbildungsangebote und 
unser Bewerbungsformular findest Du unter
aggerenergie.de/karriere

Starte mit uns Deine berufliche Karriere!
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16 Jahre
ERFAHRUNG

ProSolarTec

Sabine und Detlef Ottmann 
Hilgenstock 9, 51580 Reichshof
�        d.ottmann@prosolartec.de 
�         0151/118 264 54

www.solarstromspezialist.de

AggerEnergie baut
Engagement aus
Erneuerbaren Energien in Kooperation
Die AggerEnergie hat für den Aus-
bau der „Erneuerbaren Energien-
Anlagen“ in der Region mit der
RheinEnergie AG aus Köln einen
Kooperationsvertrag geschlossen.
Die Zusammenarbeit erstreckt
sich auf die Projektierung, Errich-
tung und den Betrieb von Winde-
nergie- und Freiflächen-Photovol-
taikanlagen. Beide Unternehmen
wollen ihre technischen, energie-
und betriebswirtschaftlichen
Kenntnisse und Erfahrungen in die
Kooperation einbringen.
„Schon heute versorgen wir un-
sere Kundinnen und Kunden un-
ter anderem mit unseren Wasser-

kraftwerken und einigen Photo-
voltaikanlagen zuverlässig mit
100 Prozent Ökostrom aus der
Region. Nun wollen wir unser En-
gagement bei der klimaneutralen
Stromerzeugung weiter stark aus-
bauen. Dazu bietet das Oberberg-
ische viel Potenzial, sowohl für Wind-
kraft- als auch für Photovoltaikan-
lagen.“ Mit der RheinEnergie habe
man einen erfahrenen Partner an
der Seite, „der schon viele Projekte
im Bereich der Erneuerbaren Ener-
gie erfolgreich umgesetzt hat“, freut
sich AggerEnergie-Geschäftsführer
Frank Röttger über die neue Zu-
sammenarbeit.

Auch die RheinEnergie sieht in
der Kooperation viele Chancen.
„Die AggerEnergie ist in der Re-
gion fest verwurzelt und genießt
viel Vertrauen bei den Menschen
vor Ort. Diese Voraussetzungen
sind für eine erfolgreiche Projekt-
entwicklung und die anschließen-
de Umsetzung unverzichtbar“,
sagt Roland Wigger, Leiter der Pro-
jektentwicklung für Erneuerbare

Energien bei der RheinEnergie.
Wichtig sei beiden Partnern
gleichermaßen, dass alle gemein-
samen Projekte auf Augenhöhe
mit den Menschen vor Ort umge-
setzt werden, was eine wirtschaft-
liche Beteiligung einschließe. Es
gebe auch schon konkrete Pla-
nungen für mögliche Anlagen. De-
tails hierzu werde man noch in
diesem Jahr bekanntgeben.

Zwischen zwei Welten
Kinder im medialen Zeitalter

Das Kreisjugendamt und der Me-
dienpädagoge Wilfried Brüning,
bekannt durch den Vortrag „Wege
aus der Brüllfalle“, laden ein zu
dem Thema:
„Zwischen zwei Welten - Kinder
im medialen Zeitalter.“
Paula entdeckt eine Triangel und
erzeugt damit einen Ton. Paul
sieht, wie jemand im Fernsehen
mit einer Triangel einen Ton er-
zeugt. Was lernen die beiden?
Beide erleben wir vier Jahre spä-
ter im Deutschunterricht wieder.
Warum kann Paula sich konzent-
rieren und Paul nicht?
Daniel spielt Fußball mit Freun-
den. Tom spielt Fußball an der
Play Station. Wir vergleichen die
Entwicklung der beiden Kinder.
Wie wirken sich die jeweiligen
Tätigkeiten auf die geistige, see-
lische und körperliche Entwick-
lung aus? Warum bleibt Toms Ge-
hirn einfacher strukturiert als Da-
niels?
Der Einfluss der Medien auf unse-
re Kinder stellt uns Eltern vor eine
große Herausforderung. Wir alle
ahnen, dass zu viel Fernsehen, Vi-
deo-, und Computerspiele nicht
gut für unsere Kinder sein kön-
nen. Aber was bedeutet das denn
jetzt konkret? Es ist für Eltern
schwierig, die negativen
Auswirkungen zu erkennen. Wich-
tige Erkenntnisse aus der Hirnfor-

schung helfen zu verstehen, was
die Entwicklung der Kinder för-
dert und was nicht.
Die Teilnehmer der Veranstaltung
werden als Eltern eine genaue
Vorstellung davon bekommen,
warum elektronische Medien das
„Lernen lernen“ verhindern und
warum es sich beim Bildschirm-
medienkonsum im wahrsten Sin-
ne des Wortes um eine „schlei-
chende Verblödung“ handelt, de-
ren Auswirkungen oft erst Jahre
später sichtbar werden.
Viele Beispiele aus der Praxis lie-
fern überzeugende Argumente, die
auch durch die raffiniertesten Ver-
handlungsstrategien unserer Kin-
der nicht entkräftet werden kön-
nen.
Die Elternabende finden am 25.
Oktober um 19 Uhr im Forum,
Weststraße 41 in Hückeswagen
und am 26. Oktober in Bergneu-
stadt um 19 Uhr im Krawinkelsaal
statt.
Die Teilnahme ist kostenfrei und
eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
Der Regisseur und Medienpäda-
goge Wilfried Brüning wird an die-
sem Abend die Moderation des
spannenden und kurzweiligen El-
ternabends übernehmen. Weite-
re Informationen zum Referenten
und seinem Programm finden Sie
hier: www.bruening-film.de
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Halloween entgruselt im Affen- und Vogelpark
Wenn die Blätter an den Bäumen
die Farbe wechseln und die Tage
auch wieder kühler werden, be-
ginnt im Affen- und Vogelpark
Eckenhagen wieder die herbstlich
romantische Zeit des Jahres. Hal-
loween und Erntedank heißt hier,
dass Geister und Hexen in famili-
enfreundlicher Atmosphäre für ei-
nen riesigen, entgruselten Spaß
auch für die Kleinsten sorgen.
Dafür wird der Park liebevoll um-
gestaltet und unterschiedlichste
Aktivitäten aufgebaut.
Besondere Highlights sind dieses
Jahr ein lustiges Kinderlabyrinth,
Kürbisschnitzen mit über 1.000
Kürbissen, die Geschichten erzäh-
lende Hexe Holly, die spannende
Feuershow mit dem Zirkus Orlan-
do und viele weitere Aktionen, die
nicht nur Kinderaugen zum Leuch-
ten bringen.
Für die Eltern gibt es zum Stöbern
und Entdecken den idyllischen
Herbstmarkt mit regionalen An-
bietern und Erzeugern aus dem
schönen bergischen Land. Diese
bieten hier ihre nachhaltigen Wa-
ren an, wie zum Beispiel handge-
sponnene Wollgarne, leckeren
Honig vom Bienenhof, faszinieren-
de Kerzen- und Kettensägen-
Kunst und vieles mehr. In der In-
doorhalle wird zudem ein außer-
gewöhnlicher, kleiner Kürbis-
markt mit Kürbispyramide und

Sorten, die selten in der Region
angeboten werden, von Septem-
ber an stattfinden.
In der Abenddämmerung bekom-
men Besucher im Park außerdem
eine ganz besondere Chance,
denn bei der „wir sagen den Tie-
ren gute Nacht“-Fackelwande-
rung mit dem Zootierarzt kön-
nen zum Beispiel die nachtakti-
ven Eulen auch bei Dämmerung
bewundert oder die knuddeligen
Polarfüchse beim Spielen beob-

achtet werden. Wer noch mehr
über die putzigen Tiere, wie die
aufmerksamen Erdmännchen
oder die neugierigen Totenkopf-
äffchen erfahren will, kann dies
im Rahmen einer öffentlichen
Fütterung erleben. Denn hier er-
zählen unter anderem die Tier-
pfleger Wissenswertes und Lus-
tiges aus ihrem Alltag.
Kommen Sie vorbei und erleben
den herbstlich geschmückten Af-
fen- und Vogelpark Eckenhagen.

Genießen Sie köstliche Hallo-
ween-Leckereien, wie fruchtige
Kürbissuppe, leckeren Punsch und
knusprige Kürbischips oder las-
sen Sie sich zusammen mit ihren
Kindern Stockbrot und Marshmal-
lows vom Feuer schmecken.

Die Halloween- und Erntedank
Tage finden am 21., 22., 28., 29.
und 31. Oktober, sowie 1., 4. und
5. November in einer Kernzeit von
11 bis 17 Uhr im Park statt.

Hütter Herbstmarkt
mit Regionalität
Mobile Saftpresse -
Frisches Obst kann angeliefert werden

Die Schöne und das Biest
Figurentheater in Eckenhagen

Bereits zum 29. Mal veranstaltet
die Dorfgemeinschaft Wildberger-
hütte den traditionellen Hütter
Herbstmarkt.
Dieser findet am 21. (von 14 bis
18 Uhr) und am 22. Oktober (von
11 bis 18 Uhr) in der Turnhalle
Wildbergerhütte statt. Rund 25
Aussteller aus der Region präsen-
tieren ihre handgefertigten Wa-
ren, wie zum Beispiel Holzarbei-
ten, kunstvolle Bilder oder
Schmuck.
Dieses Jahr wird erstmals eine
Mobile Saftpresse der Mosterei
Philipp Diehl (www.mosterei-
diehl.de) auf dem Außengelände
stehen und frischen Saft von regi-
onalen Früchten pressen sowie
selbstgemachte Liköre anbieten.

Die Besucher können ihre eige-
nen Äpfel, Birnen oder QuittenÄpfel, Birnen oder QuittenÄpfel, Birnen oder QuittenÄpfel, Birnen oder QuittenÄpfel, Birnen oder Quitten
(mind. 50 kg) mitbringen und er-
halten innerhalb von 10 Minuten
haltbaren Saft in einer 5-Liter-
oder 3-Liter-Box.
Für das leibliche Wohl sorgt die
Dorfgemeinschaft Wildbergerhüt-
te mit selbstgemachten Kuchen
und deftigen Speisen.

Am 29. Oktober wird es märchen-
haft im Eckenhääner Huus. Das
weltberühmte Märchen „Die Schö-
ne und das Biest“ erzählt die Ge-
schichte einer jungen Kaufmanns-
tochter, die sich in die Fänge des
Untiers begibt, um das Leben ih-
res Vaters zu retten. Obwohl sich
die junge Schöne zu Beginn elend
in der Nähe des Biestes fühlt und
ihr Zuhause schrecklich vermisst,
erkennt sie doch, dass hinter dem
gruseligen Äußeren ein gütiges
Herz steckt. Letztlich ist sie sogar
bereit, seine Frau zu werden.
Dadurch verändert sich alles, denn
auf dem Biest lastet ein Zauber,
der durch die Liebe der jungen
Frau gebrochen werden kann und
so verwandelt sich das Biest zu-

rück in einen jungen Prinzen.
Manfred Künster erzählt das tra-
ditionelle, französische Märchen
mit liebevoll gestalteten Hand-,
Tisch- und Flachfiguren. Das mu-
sikalisch untermalte Figurenthe-
ater lädt zum Lachen, Staunen und
Entdecken ein. Ein spannendes
und mitreißendes Figurentheater-
stück für Kinder ab vier Jahren.
Einlass: 14.30 Uhr, Beginn 15 Uhr.
Preise: 6 Euro Kind, 8 Euro Er-
wachsene, 18 Euro Familien
Eintrittskarten sind über die Kur-
& Touristinfo Reichshof,
Tel. 02265 470,
E-Mail:
kurverwaltung@reichshof.de oder
online im Ticketshop
https://t1p.de/cgpb8 erhältlich.



Reichshofkurier – 13. Oktober 2023 – Woche 41 – Nr. 21 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 5



Reichshofkurier – 13. Oktober 2023 – Woche 41 – Nr. 21 – www.reichshof-kurier.de6

www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de
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22. Oktober

KARTOFFELFEST

Mitteilungsblatt_100x90.indd   1 28.08.2023   16:07:22

Zum Kartoffelfest geht es auf den Acker
LVR-Freilichtmuseum Lindlar veranstaltet Fest rund um die tolle Knolle

Anzeige

Kinder beim Sortieren der Kartoffeln im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Kinder beim Sortieren der Kartoffeln im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Kinder beim Sortieren der Kartoffeln im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Kinder beim Sortieren der Kartoffeln im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Kinder beim Sortieren der Kartoffeln im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.

Beim Kartoffelfest werden auchBeim Kartoffelfest werden auchBeim Kartoffelfest werden auchBeim Kartoffelfest werden auchBeim Kartoffelfest werden auch
Kartoffeln zum Kauf angebo-Kartoffeln zum Kauf angebo-Kartoffeln zum Kauf angebo-Kartoffeln zum Kauf angebo-Kartoffeln zum Kauf angebo-
ten.ten.ten.ten.ten.

Kartoffelspezialitäten beim Kar-Kartoffelspezialitäten beim Kar-Kartoffelspezialitäten beim Kar-Kartoffelspezialitäten beim Kar-Kartoffelspezialitäten beim Kar-
toffelfest im LVR-Freilichtmuse-toffelfest im LVR-Freilichtmuse-toffelfest im LVR-Freilichtmuse-toffelfest im LVR-Freilichtmuse-toffelfest im LVR-Freilichtmuse-
um Lindlar.um Lindlar.um Lindlar.um Lindlar.um Lindlar.

Herbststimmung beim Kartoffelfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Herbststimmung beim Kartoffelfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Herbststimmung beim Kartoffelfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Herbststimmung beim Kartoffelfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Herbststimmung beim Kartoffelfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.

Kartoffelsortenschau beim Kartof-Kartoffelsortenschau beim Kartof-Kartoffelsortenschau beim Kartof-Kartoffelsortenschau beim Kartof-Kartoffelsortenschau beim Kartof-
felfest im LVR-Freilichtmuseumfelfest im LVR-Freilichtmuseumfelfest im LVR-Freilichtmuseumfelfest im LVR-Freilichtmuseumfelfest im LVR-Freilichtmuseum
Lindlar.Lindlar.Lindlar.Lindlar.Lindlar.

Am Sonntag, den 22.Oktober,
lädt das LVR-Freilichtmuseum
Lindlar von 10 bis 18 Uhr zum
Kartoffelfest ein. Die Veran-
staltung lockt mit kulinari-
schen Köstlichkeiten aus Kar-
toffeln und Ausstellungen über
Kartoffelsorten. Hier werden
neue und historische Variati-
onen der tollen Knolle prä-
sentiert.
Für Familien sind besonders die
Mitmachaktionen für Kinder
interessant: „Kartoffel-Mit-
mach-Küche“, „Kartoffelkönig
und -königin basteln“ und
„Kreatives aus der Kartoffel-
kleister“ sind nur einige der
vielen Angebote. Wer sich für
die Erntetechnik interessiert,
kann sich historische Geräte
aus der Landwirtschaft an-
schauen und bei der Ackerar-
beit mit Pferden zuschauen.
Passend zur Jahreszeit präsen-
tiert der Verein Drachenfreun-
de e.V. Köln seine Aktivitäten.
Reibekuchen, Pommes und an-
dere Leckereien sowie Geträn-
ke werden an verschiedenen
Ständen gereicht. Die Muse-
umsgaststätte Lingenbacher
Hof bewirtet mit Kartoffelge-
richten. Der historische Kiosk
aus Wermelskirchen bietet al-
lerlei Süßigkeiten und Spiel-
zeug an. Am Stand des Kartof-
felbauern kann man neben Kar-

toffeln auch Gemüse kaufen.
Auch beim Museumsbäcker gibt
es frisch gebackenes Kartoffel-

brot direkt aus dem Holzofen.
Die alten Handwerke werden
vorgeführt und auch die Haus-
wirtschafterin lässt sich über die
Schulter schauen. Nordkasse
und Nordparkplatz des Muse-
ums sind geöffnet.

„Kartoffelfest“ im„Kartoffelfest“ im„Kartoffelfest“ im„Kartoffelfest“ im„Kartoffelfest“ im
LLLLLVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlarreilichtmuseum Lindlar
Sonntag, 22. Oktober 2023,Sonntag, 22. Oktober 2023,Sonntag, 22. Oktober 2023,Sonntag, 22. Oktober 2023,Sonntag, 22. Oktober 2023,
10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr
Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,
wwwwwwwwwwwwwww.freilichtmuseum-Lindlar.freilichtmuseum-Lindlar.freilichtmuseum-Lindlar.freilichtmuseum-Lindlar.freilichtmuseum-Lindlar.....
lvrlvrlvrlvrlvr.de.de.de.de.de
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Veranstaltungen, Tipps und Termine in Reichshof
Vom 14. bis 29. Oktober
Noch bis 29.Noch bis 29.Noch bis 29.Noch bis 29.Noch bis 29. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Hespert,
Ausstellung: Jörg Eberhard - DasAusstellung: Jörg Eberhard - DasAusstellung: Jörg Eberhard - DasAusstellung: Jörg Eberhard - DasAusstellung: Jörg Eberhard - Das
Sichtbarmachen (der Dinge) imSichtbarmachen (der Dinge) imSichtbarmachen (der Dinge) imSichtbarmachen (der Dinge) imSichtbarmachen (der Dinge) im
KUNST KABINETT HESPERKUNST KABINETT HESPERKUNST KABINETT HESPERKUNST KABINETT HESPERKUNST KABINETT HESPERTTTTT..... Sams-
tags und sonntags 15-17 Uhr
Für Gruppen und Schulklassen
nach Absprache.
Weitere Informationen unter htt-
ps://www.reichshof.org/veranstal-
tungen/index.html
VA: Förderverein KUNST KABI-
NETT HESPERT /
info@kunstkabinetthespert.de
14.14.14.14.14. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Mittelagger,
Schlachtfest der Schlachtfest der Schlachtfest der Schlachtfest der Schlachtfest der VVVVVeteretereteretereteranenfreun-anenfreun-anenfreun-anenfreun-anenfreun-
de Steinaggertal.de Steinaggertal.de Steinaggertal.de Steinaggertal.de Steinaggertal. Ab 19 Uhr, Sän-
gerklause. Wettsägen und Ge-
wichtsschätzen. Ohne Eintritt. VA:
Veteranenfreunde Steinaggertal
15.15.15.15.15. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Eckenhagen, KKKKKurkurkurkurkurkon-on-on-on-on-
zert,zert,zert,zert,zert, 15-16 Uhr, Eckenhääner Huus,
Reichshofstr. 30.
Die Blasmusikfreunde Olpe gestal-
ten an diesem Sonntag das Kur-
konzert in Eckenhagen. Der Ein-
tritt ist frei. VA: Kultur im Ferien-
land Reichshof, Tel.: 02265 9425
17.17.17.17.17. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Eckenhagen, Hobby-Hobby-Hobby-Hobby-Hobby-
Nordic-Walker laden einNordic-Walker laden einNordic-Walker laden einNordic-Walker laden einNordic-Walker laden ein
10-12 Uhr, Treffpunkt Wanderpark-
platz Wickenbach, Reichshofstra-
ße. Die Touren haben unterschied-
liche Längen von jeweils fünf bis
maximal sieben Kilometern. Die
Teilnahme ist kostenfrei, eine An-
meldung nicht erforderlich.
VA: Kur- & Touristinfo Reichshof in
Zusammenarbeit mit Christa
Grolms und Erika Krämer
17.17.17.17.17. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, online, VVVVVortrortrortrortrortrag:ag:ag:ag:ag: Ener Ener Ener Ener Ener-----
giesparen und Strom selbst erzeu-giesparen und Strom selbst erzeu-giesparen und Strom selbst erzeu-giesparen und Strom selbst erzeu-giesparen und Strom selbst erzeu-
gen.gen.gen.gen.gen. 18 Uhr.
Der Vortrag findet online über zoom
statt. Anmeldedaten sowie weite-
re Informationen unter https://
www.reichshof.org/veranstaltun-
gen/index.html.
VA: Verbraucherzentrale Bundes-
verband e.V.
18.18.18.18.18. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Eckenhagen, Okto-Okto-Okto-Okto-Okto-
berfest mit Musik des Senioren-berfest mit Musik des Senioren-berfest mit Musik des Senioren-berfest mit Musik des Senioren-berfest mit Musik des Senioren-
club 60plus Eckenhagen.club 60plus Eckenhagen.club 60plus Eckenhagen.club 60plus Eckenhagen.club 60plus Eckenhagen.
15-17 Uhr, Ev. Gemeindehaus. VA:
Seniorenclub 60plus Eckenhagen,
Tel.: 02265 8851
19.19.19.19.19. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Mittelagger, Dorf-Dorf-Dorf-Dorf-Dorf-
markt im Steinaggertalmarkt im Steinaggertalmarkt im Steinaggertalmarkt im Steinaggertalmarkt im Steinaggertal
9.30-13 Uhr, Dorfplatz. Mit der
mittlerweile berühmten Curry-
wurst. VA: Interessengemeinschaft
Dorf- und Spielplatz Mittelagger
e.V., www.mittelagger.de
19.19.19.19.19. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, online, VVVVVortrortrortrortrortrag:ag:ag:ag:ag: Son- Son- Son- Son- Son-
nenklar - Solarstrom nutzen.nenklar - Solarstrom nutzen.nenklar - Solarstrom nutzen.nenklar - Solarstrom nutzen.nenklar - Solarstrom nutzen.

18 Uhr. Der Vortrag findet online
über zoom statt. Anmeldedaten
sowie weitere Informationen un-
ter https://www.reichshof.org/ver-
anstaltungen/index.html.
VA: Verbraucherzentrale Bundes-
verband e. V.
20.20.20.20.20. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Denklingen, TTTTTafelafelafelafelafel
AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe,,,,, 14-15 Uhr, Ev. Gemein-
dehaus. Weitere Informationen
unter www.tafeloberbergsüd.de.
VA: Tafel Oberberg Süd
20.20.20.20.20. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Eckenhagen, KKKKKonzertonzertonzertonzertonzert
an der Barockorgelan der Barockorgelan der Barockorgelan der Barockorgelan der Barockorgel
„Vier Hände und ein Hallelujah“.
20 Uhr, Ev. Barockkirche.
Mit Organist Johannes Geffert und
der Organistin Helene Jedig.
Künstlerische Leitung: Kreiskantor
i. R. Hans-Peter Fischer, Tel.: 02261
27902. Eintritt: 15,00 €; erm. 8 € /
Familienkarte 20 €. VA: Ev. Kirchen-
gemeinde Eckenhagen, Ev. Kirchen-
kreis An der Agger, mit Unterstüt-
zung der Gemeinde Reichshof
21.21.21.21.21. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Eckenhagen, Hallo-Hallo-Hallo-Hallo-Hallo-
ween / Erntedank ween / Erntedank ween / Erntedank ween / Erntedank ween / Erntedank Aktionstage imAktionstage imAktionstage imAktionstage imAktionstage im
Affen- und Affen- und Affen- und Affen- und Affen- und VVVVVogelpark Eckogelpark Eckogelpark Eckogelpark Eckogelpark Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen
Die Aktionen finden in der Kern-
zeit zwischen 11 und 17 Uhr statt.
Weitere Informationen unter: htt-
ps://affen-und-vogelpark.de/termi-
ne/#Halloween. Die weiteren Ver-
anstaltungstage: 22., 28., 29. und
31.10., sowie am 1., 4. und 5.11.
VA: Affen- und Vogelpark Eckenha-
gen, Tel.: 02265 8786
21.+22.10.2023,21.+22.10.2023,21.+22.10.2023,21.+22.10.2023,21.+22.10.2023, Wildbergerhüt-
te, Hütter HerbstmarktHütter HerbstmarktHütter HerbstmarktHütter HerbstmarktHütter Herbstmarkt
Sa. 14-18 Uhr, So. 11-18 Uhr,
Turnhalle.
U.a.: Holzarbeiten, Bilder, Schmuck.
An einer mobilen Saftpresse kön-
nen die Besucher ihre eigenen Äp-
fel, Birnen oder Quitten (min. 50
Kg) verarbeiten lassen. VA: Dorf-
gemeinschaft Wildbergerhütte
22.22.22.22.22. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Hecke, MärchenwMärchenwMärchenwMärchenwMärchenwan-an-an-an-an-
derung für Kinderderung für Kinderderung für Kinderderung für Kinderderung für Kinder
10-11.30 Uhr, Treffpunkt Wander-
parkplatz Hecke, Hundhausener
Straße. Für Familien mit Kindern
von ca. 3-6 J. Besonderes: Kinder
nur in Begleitung einer Aufsichts-
person. Der Weg ist für Kinder- und
Bollerwagen geeignet. Wichtig:
Feste Schuhe, regenfeste Kleidung,
Sitzunterlage.
Kostenfrei; Anmeldung erforderlich
unter Tel. 02265 981384 oder per
E-Mail an naturwandern@t-
online.de.
VA: Sabine Bach in Zusammenar-
beit mit der Kur- & Touristinfo

Reichshof
22.22.22.22.22. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Eckenhagen,
KurkonzertKurkonzertKurkonzertKurkonzertKurkonzert
15-16 Uhr, MEDICLIN Klinik Reichs-
hof, Berglandstraße 1. Das Akkor-
deon-Orchester Drabenderhöhe-
Bergisch Land gestaltet an diesem
Sonntag das Kurkonzert in Ecken-
hagen. Der Eintritt ist frei. VA: Kul-
tur im Ferienland Reichshof,
Tel.: 02265 9425
22.22.22.22.22. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Hespert, Kai JordensKai JordensKai JordensKai JordensKai Jordens
und der Narrenkaiund der Narrenkaiund der Narrenkaiund der Narrenkaiund der Narrenkai
Einlass 18.30 Uhr, Beginn 19 Uhr.
Kai Jordens und der Narrenkai. Le-
sung & Performance. Eintritt: Mit-
glieder des Fördervereins 12 €, Er-
wachsene 17 €. Kartenreservierun-
gen empfohlen unter Tel. 02265
470 oder an die E-Mail-Adresse
kurverwaltung@reichshof.de. VA:
KUNST KABINETT HESPERT
25.25.25.25.25. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Denklingen, AktiveAktiveAktiveAktiveAktive
Senioren DenklingenSenioren DenklingenSenioren DenklingenSenioren DenklingenSenioren Denklingen
9-12.30 Uhr, Treffpunkt Rathaus,
Hauptstraße. Kostenfreie Wande-
rung, Anmeldung erforderlich un-
ter Tel. 02296-90721 oder per E-
Mail an
klaus.kuthning@gmail.com.
Veranstalter: HVV Denklingen
25.25.25.25.25. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Eckenhagen, Hand-Hand-Hand-Hand-Hand-
arbeiten bei Kaffee und arbeiten bei Kaffee und arbeiten bei Kaffee und arbeiten bei Kaffee und arbeiten bei Kaffee und TTTTTeeeeeeeeee
16-18 Uhr, Eckenhääner Lädchen,
Reichshofstraße 36.
VA: Eckenhääner Lädchen e.V.
26.26.26.26.26. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Wildbergerhütte,
TTTTTreffpunkt Pflegendereffpunkt Pflegendereffpunkt Pflegendereffpunkt Pflegendereffpunkt Pflegende
11-13 Uhr, Lia®-Zentrum, Crottor-
fer Str. 16a.
Ein Treffpunkt zum Austausch, zur Info
oder einfach mal zum Entspannen.
VA: Lia® Initiative Brigitte Lorenz
27.27.27.27.27. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Konradshof, Bastel-Bastel-Bastel-Bastel-Bastel-
stunde auf dem Konradshofstunde auf dem Konradshofstunde auf dem Konradshofstunde auf dem Konradshofstunde auf dem Konradshof
14-18 Uhr, Konradshofer Straße 1.
Räucherfächer oder Traumfänger.
Anmeldung erforderlich unter Tel.
0170 3432744 oder per E-Mail an
fritschelke@web.de.Kosten: 45,00
€ pro Pers. inkl. Getränke, Kuchen
und Skript (Gruppen- & einzelra-
batte möglich).
VA: Elke Fritsch
27.27.27.27.27. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Wildbergerhütte, Re-Re-Re-Re-Re-
pairpairpairpairpair-Café-Café-Café-Café-Café
15-17 Uhr, Lia® Zentrum, Crottor-
fer Straße 16a.
Jeder kann mit seinem elektroni-
schen „Sorgenkind“ vorbeikom-
men. Voranmeldung ist erforder-
lich bei Hans Gerd Bauer, Tel.:
02297 902763. VA: Lia® Initiative,
www.lia.de, lia-zentrum@lia.de

28.28.28.28.28. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Konradshof, KräuterKräuterKräuterKräuterKräuter-----
workshop auf dem Kworkshop auf dem Kworkshop auf dem Kworkshop auf dem Kworkshop auf dem Konronronronronradshofadshofadshofadshofadshof.....
Räuchern - mehr als nur DuftRäuchern - mehr als nur DuftRäuchern - mehr als nur DuftRäuchern - mehr als nur DuftRäuchern - mehr als nur Duft
14-18 Uhr, Konradshofer Straße 1.
Räuchern von Kräutern, Wurzeln
und unterschiedlichen Harzen.
Anmeldung erforderlich unter Tel.
0170 3432744 oder per E-Mail
an fritschelke@web.de Kosten:
45 € pro Pers. inkl. Getränke,
Kuchen und Skript (Gruppen- &
einzelrabatte möglich; zus. Ma-
terialkosten je nach Zusammen-
setzung der Räuchermischung)
VA: Elke Fritsch
29.29.29.29.29. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Eckenhagen, Berg-Berg-Berg-Berg-Berg-
sport am Blockhaus - E-Biksport am Blockhaus - E-Biksport am Blockhaus - E-Biksport am Blockhaus - E-Biksport am Blockhaus - E-Bike-Te-Te-Te-Te-Tourourourourour.....
10-15 Uhr, Treffpunkt Rodener Platz
Es besteht Helmpflicht. MTB-Be-
reifung erforderlich. Die Tour ist
konstenfrei. Anmeldung erforderlich
unter Tel.: 0173 2326589 oder per
E-Mail an. bab@maik-sandra.de.
VA: Kur- & Touristinfo Reichshof in
Zusammenarbeit mit der Sport-
gruppe ‚Bergsport am Blockhaus‘
29.29.29.29.29. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Blockhaus, PilzsuchePilzsuchePilzsuchePilzsuchePilzsuche
mit Gruselfaktormit Gruselfaktormit Gruselfaktormit Gruselfaktormit Gruselfaktor
14-17 Uhr, Treffpunkt gr. Parkplatz
Wintersportgebiet.
Kinder-Exkursion zu Halloween. Auf
der Suche nach geheimnisvollen
Pilzen. Wer möchte, kann sich
gerne verkleiden. Anmeldung er-
forderlich unter Tel. 02265 470 oder
per E-Mail an
kurverwaltung@reichshof.de.
Kosten: 3 € pro Pers. VA: Daniel
Frank, Pilzsachverständiger der
Deutschen Gesellschaft für Myko-
logie (DGfM) in Zusammenarbeit mit
der Kur- & Touristinfo Reichshof
29.29.29.29.29. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Eckenhagen, Figuren-Figuren-Figuren-Figuren-Figuren-
theater „Die Schöne und dastheater „Die Schöne und dastheater „Die Schöne und dastheater „Die Schöne und dastheater „Die Schöne und das
Biest“.Biest“.Biest“.Biest“.Biest“. Einlass: 14.30 Uhr, Beginn
15 Uhr.
Für Kinder ab 4 J. mit Tisch-, Hand-
und Flachfiguren und Musik. Büh-
nenbau & Spiel: Manfred Künster;
Figurenbau: Franziska Schmidt; Re-
gie: Dietmar Staskowiak. Preise: 6 €
Kind; 8 € Erw.; 18 € Familien. Weite-
re Informationen und Tickets:
Tel.: 02265 470 oder
kurverwaltung@reichshof.de.
VA: Kultur im Ferienland Reichshof
29.29.29.29.29. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Denklingen, Benefiz-Benefiz-Benefiz-Benefiz-Benefiz-
konzertkonzertkonzertkonzertkonzert
17 Uhr, Ev. Kirche, Kirchweg 2a. Zu
Gunsten der Hospiz- und Trauerar-
beit in der Region. Der Eintritt ist
frei; Spenden erwünscht. VA: CVJM
Posaunenchor Remperg, Chor
Crossover
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Bekanntmachung Hundesteuersatzung
X. Nachtrag vom 28.09.2023 zur Hundesteuersatzung vomX. Nachtrag vom 28.09.2023 zur Hundesteuersatzung vomX. Nachtrag vom 28.09.2023 zur Hundesteuersatzung vomX. Nachtrag vom 28.09.2023 zur Hundesteuersatzung vomX. Nachtrag vom 28.09.2023 zur Hundesteuersatzung vom
16.12.199616.12.199616.12.199616.12.199616.12.1996
Präambel:Präambel:Präambel:Präambel:Präambel:
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV
NRW S. 666/SGV NRW 2023), in der jeweils geltenden Fassung und der
§§ 3 und 20 Abs. 2 Buchst. b des Kommunalabgabengesetzes für das
Land Nordrhein-Westfalen (KAG NRW) vom 21. Oktober 1969 (GV
NRW S. 712/SGV NRW 610), in der jeweils geltenden Fassung, hat der
Rat der Gemeinde Reichshof in seiner Sitzung am 27.09.2023 folgen-
den X. Nachtrag zur Hundesteuersatzung beschlossen:
Artikel 1Artikel 1Artikel 1Artikel 1Artikel 1
Steuermaßstab und Steuersatz
§ 2 Abs.4 erhält folgende Neufassung:
Soweit für Hunde nach Abs. 3 Buchstabe b) der Nachweis erbracht
wird, dass eine Gefahr für die öffentliche Sicherheit nicht zu befürch-
ten ist, kann auf Antrag ab dem ersten des auf die Antragsstellung
folgenden Monats die Festsetzung der Steuer mit demSteuersatz nach
Abs. 1 erfolgen.
a) Für diese Hunde kann der Nachweis einer erfolgreichen Verhaltens-
prüfung von einer oder einem durch die Ordnungsbehörde anerkann-
ten Sachverständigen oder einer von der Ordnungsbehörde anerkann-
ten sachverständigen Stelle erbracht werden
b) Diese Regelung gilt auch für Welpen der in Abs. 3 Buchstabe b)
genannten Rassen.
In Zweifelsfällen hat die Halterin oder der Halter nachzuweisen, dass
eine Kreuzung untereinander sowie mit anderen Hunden nicht vor-
liegt. Bis zur Vollendung des 2. Lebensjahres erfolgt die Festsetzung
der Steuer mit dem Steuersatz nach Abs. 2.
Wird ab Vollendung des 2. Lebensjahres der Nachweis erbracht, dass
eine Gefahr für die öffentliche Sicherheit nicht zu befürchten ist, kann
auf Antrag ab dem Ersten des auf die Antragstellung folgenden Monats
die weitere Festsetzung der Steuer mit dem Steuersatz nach Abs. 1
erfolgen.
Artikel 2Artikel 2Artikel 2Artikel 2Artikel 2
§ 2 Abs. 5 erhält folgende Neufassung:
(5) Wird die für die Haltung von Hunden bestimmter Rassen notwendi-
ge Erlaubnis oder Verhaltensprüfung nach dem LHundG NRW befristet
erteilt, so erfolgt auch die Festsetzung der Steuer mit dem Steuersatz
nach Abs. 1 entsprechend befristet. Die Festsetzung nach Abs. 1 kann
erneut, unter Vorlage einer neu ausgestellten Verhaltensprüfung, ab
dem Ersten des auf die Antragstellung folgenden Monats beantragt
werden.
Artikel 3Artikel 3Artikel 3Artikel 3Artikel 3
§ 2 wird um Abs. 6 erweitert:
(6) Hunde, für die Steuerbefreiung nach § 3 gewährt wird, werden bei
der Berechnung der Anzahl der Hunde nicht berücksichtigt; Hunde, für
die Steuerermäßigung nach § 4 gewährt wird, werden mitgezählt.
Artikel 4Artikel 4Artikel 4Artikel 4Artikel 4
Steuerbefreiung
§ 3 Abs. 1 erhält folgende Neufassung:
Personen, die sich nicht länger als zwei Monate in der Gemeinde
Reichshof aufhalten, sind für diejenigen Hunde steuerfrei, die sie bei
ihrer Ankunft besitzen, wenn sie nachweisen können, dass die Hunde
in einer anderen Gemeinde der Bundesrepublik versteuert werden
oder von der Steuer befreit sind.
Artikel 5Artikel 5Artikel 5Artikel 5Artikel 5
§ 3 Abs. 2 wird um Buchstabe a) und Buchstabe b) Ziffer 1-4 ergänzt:
a) Steuerbefreiung wird auf Antrag gewährt für Hunde, die ausschließ-
lich dem Schutz und der Hilfe Blinder, Tauber oder sonst hilfloser
Personen dienen. Sonst hilflose Personen sind solche Personen, die
einen Schwerbehindertenausweis mit dem Merkzeichen „B“, „BL“,
„aG“, „Gl“, oder „H“ besitzen.
b) Steuerbefreiung wird außerdem auf Antrag gewährt für Hunde, die
zur Ausübung bestimmter Berufe oder zur Einkommenserzielung un-

abdingbar notwendig sind, insbesondere für
1. Jagdhunde hauptberuflich Jagender, sowie gewerblich gemeldete
HundezüchterInnen,
2. Diensthunde der Polizei und des Zolls,
3. ausgebildete Therapiebegleithunde die in sozialen Einrichtungen
eingesetzt werden, von hauptberuflich Therapierenden, die über eine
abgeschlossene Berufsausbildung in der Ergotherapie, Logopädie, Phy-
siotherapie, als Erziehende, medizinisches Hilfspersonal, Pädagogik,
Psychologie oder als ärztliches Fachpersonal verfügen,
4. ausgebildete Wachhunde für das Bewachungsgewerbe mit entspre-
chendem Nachweis.
Artikel 6Artikel 6Artikel 6Artikel 6Artikel 6
Steuerermäßigung
§ 4 Abs. 1 erhält folgende Neufassung:
(1) Die Steuer ist auf Antrag auf die Hälfte des Steuersatzes nach § 2 zu
ermäßigen für Hunde,
a) die als Melde-, Sanitäts- oder Schutzhunde verwendet werden und
die dafür vorgesehene Prüfung vor Leistungsprüfern eines von der
Gemeinde anerkannten Vereins oder Verbandes mit Erfolg abgelegt
haben; die Ablegung der Prüfung ist durch Vorlegen eines Prüfungs-
zeugnisses nachzuweisen und die Verwendung des Hundes in geeigne-
ter Weise glaubhaft zu machen. Die Anerkennung des Vereins oder
Verbandes erfolgt auf Antrag, wenn glaubhaft gemacht wird, dass die
antragstellende Vereinigung über hinreichende Sachkunde und Zuver-
lässigkeit für die Durchführung der Leistungsprüfung verfügt.
b) die zur Bewachung von nicht privat genutzten Gebäuden und Grund-
stücken, welche von dem nächsten bewohnten Gebäude mehr als 200
Meter entfernt liegen, erforderlich sind und ausschließlich auf diesem
Grundstück gehalten werden und die Befähigung als Wachhund nach-
gewiesen werden kann.
Artikel 7Artikel 7Artikel 7Artikel 7Artikel 7
Allgemeine Voraussetzungen für Steuerbefreiung und Steuerermäßi-
gung
§ 5 Abs. 1 erhält folgende Neufassung:
(1) Eine Steuerbefreiung nach § 3 bzw. eine Steuerermäßigung nach §
4 wird nur gewährt, wenn der Hund, für den die Steuervergünstigung in
Anspruch genommen wird, für den angegebenen Verwendungszweck
hinlänglich geeignet ist. Die Steuervergünstigungen nach § 3 bzw. § 4
werden für nur 1 Hund gewährt. Für Steuervergünstigungen nach § 3
Abs. 2 ist die Eignung durch Vorlage entsprechend erfolgreich abge-
legter Prüfungszertifikate nachzuweisen. Zusätzlich ist für diese Hun-
de ein entsprechender Nachweis über den regelmäßigen Einsatz des
Hundes in dem Beruf oder des Gewerbe notwendig.
Artikel 8Artikel 8Artikel 8Artikel 8Artikel 8
Sicherung und Überwachung der Steuer
§ 8 Abs. 2 erhält folgende Neufassung:
Der Hundehalter hat den Hund innerhalb von zwei Wochen, nachdem
er ihn veräußert oder sonst abgeschafft hat, nachdem der Hund
abhanden gekommen oder verstorben ist oder nachdem der Halter aus
der Gemeinde weggezogen ist, bei der Gemeinde abzumelden. Im
Falle der Abgabe des Hundes an eine andere Person sind bei der
Abmeldung der Name und die Anschrift dieser Person anzugeben.
Artikel 9Artikel 9Artikel 9Artikel 9Artikel 9
§ 8 Abs. 3 entfällt
Artikel 10Artikel 10Artikel 10Artikel 10Artikel 10
Rechsmittel und Zwangsmaßnahmen
§ 9 entfällt
Artikel 11Artikel 11Artikel 11Artikel 11Artikel 11
Dieser X. Nachtrag tritt zum 01.01.2024 in Kraft.
B e k a n n t m a c h u n g s a n o r d n u n gB e k a n n t m a c h u n g s a n o r d n u n gB e k a n n t m a c h u n g s a n o r d n u n gB e k a n n t m a c h u n g s a n o r d n u n gB e k a n n t m a c h u n g s a n o r d n u n g
Der vorstehende X. Nachtrag vom 28.09.2023 zur Hundesteuersatzung
vom 16.12.1996 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen
darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen
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Öffentliche Bekanntmachung

beim Zustandekommen der Satzung nach Ablauf von sechs Monaten
seit der Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann,
es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-
nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht
worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsa-
che bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.
Denklingen, den 28.09.2023
- Gennies -
Bürgermeister

XXXVII. Nachtrag vom 04.10.2023 zur Satzung über die Straßenreini-XXXVII. Nachtrag vom 04.10.2023 zur Satzung über die Straßenreini-XXXVII. Nachtrag vom 04.10.2023 zur Satzung über die Straßenreini-XXXVII. Nachtrag vom 04.10.2023 zur Satzung über die Straßenreini-XXXVII. Nachtrag vom 04.10.2023 zur Satzung über die Straßenreini-
gung und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren (Straßenreini-gung und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren (Straßenreini-gung und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren (Straßenreini-gung und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren (Straßenreini-gung und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren (Straßenreini-
gungs- und Gebührensatzung) vom 29.05.1985gungs- und Gebührensatzung) vom 29.05.1985gungs- und Gebührensatzung) vom 29.05.1985gungs- und Gebührensatzung) vom 29.05.1985gungs- und Gebührensatzung) vom 29.05.1985
Präambel:Präambel:Präambel:Präambel:Präambel:
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV
NW S. 666), in der derzeit gültigen Fassung, der §§ 3 und 4 des
Gesetzes über die Reinigung öffentlicher Straßen (StrReinG NW) vom
18. Dezember 1975 (GV NW S. 706), in der derzeit gültigen Fassung
und der §§ 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land
Nordrhein-Westfalen (KAG) vom 21. Oktober 1969 (GV NW S. 712), in
der derzeit gültigen Fassung hat der Rat der Gemeinde Reichshof in
seiner Sitzung am 27.09.2023 folgenden XXXVII. Nachtrag zur Satzung
über die Straßenreinigung und die Erhebung von Straßenreinigungs-
gebühren (Straßenreinigungs- und Gebührensatzung) vom 29.05.1985
beschlossen:
Artikel 1Artikel 1Artikel 1Artikel 1Artikel 1
Das Straßenverzeichnis gemäß § 2 Absatz 1 der Satzung über die
Straßenreinigung und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren
(Straßenreinigungs- und Gebührensatzung) vom 29.05.1985 wird wie
folgt geändert bzw. ergänzt:

Artikel 2Artikel 2Artikel 2Artikel 2Artikel 2
Dieser XXXVII. Nachtrag zur Satzung über die Straßenreinigung und
die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren (Straßenreinigungs- und
Gebührensatzung) vom 29.05.1985 tritt mit der Vollziehung der Öf-
fentlichen Bekanntmachung in Kraft.
BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Der vorstehende XXXVII. Nachtrag vom 04.10.2023 zur Satzung über
die Straßenreinigung und die Erhebung von Straßenreinigungsgebüh-
ren (Straßenreinigungs- und Gebührensatzung) vom 29.05.1985 wird
hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen darauf hin-gewiesen, dass eine Verletzung von Ver-
fahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen gegen diese Satzung nach Ablauf von sechs
Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht
werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-
nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht
worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder

d) der Form- und Verfahrensman-
gel ist gegenüber der Gemeinde
vorher gerügt und dabei die ver-
letzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die
den Mangel ergibt.
Denklingen, den 04.10.2023
- Gennies -
Bürgermeister
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Widmungsverfügung
Gemäß §§ 6 und 3 Abs. 1 Ziffer 3 und Abs. 4 des Straßen- und
Wegegesetzes des Landes Nordrhein-Westfalen (StrWG NW) vom
23.05.1995, in der derzeit gültigen Fassung, werden die unten aufge-
führten Straßen zu Gemeindestraßen gewidmet.

1.1.1.1.1. Wildbergerhütte, Über dem BergerhofWildbergerhütte, Über dem BergerhofWildbergerhütte, Über dem BergerhofWildbergerhütte, Über dem BergerhofWildbergerhütte, Über dem Bergerhof
(Anlage 1, Gemarkung Wildberg-Erdingen, Flur 56, Flurstück 649
teilw. u. 659 teilw.)

2.2.2.2.2. Brüchermühle, Zur alten LindeBrüchermühle, Zur alten LindeBrüchermühle, Zur alten LindeBrüchermühle, Zur alten LindeBrüchermühle, Zur alten Linde
(Anlage 2, Gemarkung Denklingen, Flur 1, Flurstück 232)

3.3.3.3.3. Dreslingen,Dreslingen,Dreslingen,Dreslingen,Dreslingen, Dreslinge Str Dreslinge Str Dreslinge Str Dreslinge Str Dreslinge Str.....
(Anlage 3, Gemarkung Denklingen, Flur 38, Flurstück 57)

4.4.4.4.4. Wildbergerhütte, FrohnenbergWildbergerhütte, FrohnenbergWildbergerhütte, FrohnenbergWildbergerhütte, FrohnenbergWildbergerhütte, Frohnenberg
(Anlage 4, Gemarkung Wildberg-Erdingen, Flur 19, Flurstück  217)

5.5.5.5.5. WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,, Dammstr Dammstr Dammstr Dammstr Dammstr.....
(Anlage 5, Gemarkung Wildberg-Erdingen, Flur 18, Flurstück 109
teilw, 108 teilw. u.139 teilw.)

6.6.6.6.6. Wildbergerhütte, Zur FemlindeWildbergerhütte, Zur FemlindeWildbergerhütte, Zur FemlindeWildbergerhütte, Zur FemlindeWildbergerhütte, Zur Femlinde
(Anlage 6, Gemarkung Wildberg-Erdingen, Flur 18, Flurstück 109
teilw.)

7.7.7.7.7. Nosbach, BirkenstraßeNosbach, BirkenstraßeNosbach, BirkenstraßeNosbach, BirkenstraßeNosbach, Birkenstraße
(Anlage 7, Gemarkung Wildberg-Erdingen, Flur 55, Flurstück 74
teilw.)

8.8.8.8.8. Nosbach,Nosbach,Nosbach,Nosbach,Nosbach,     WWWWWaldstraldstraldstraldstraldstr.....
(Anlage 8, Gemarkung Wildberg-Erdingen, Flur 55, Flurstück 74
teilw. u. 82 teilw.)

9.9.9.9.9. Allinghausen,Allinghausen,Allinghausen,Allinghausen,Allinghausen,     Allinghauser StrAllinghauser StrAllinghauser StrAllinghauser StrAllinghauser Str.....
(Anlage 9, Gemarkung Agger, Flur 18, Flurstück 253 teilw.)

Der Eigentümer, Straßenbaubehörde gem. § 56 Abs. 2 Nr. 3 StrWG NW
und Straßenbaulastträger gem. § 50 Abs. 1 StrWG NW, ist die Gemein-
de Reichshof.

Hinweis auf Ihre Rechte:Hinweis auf Ihre Rechte:Hinweis auf Ihre Rechte:Hinweis auf Ihre Rechte:Hinweis auf Ihre Rechte:
Gegen diese Widmungsverfügung können Sie innerhalb eines Monats
nach Zustellung Klage erheben. Die Klage ist bei dem Verwaltungsge-
richt Köln, Appellhofplatz, 50667 Köln, schriftlich einzulegen oder zur
Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle zu erklären.

Die Klage kann auch durch Übermittlung eines elektronischen Dokuments
an die elektronische Poststelle des Gerichts erhoben werden. Das elektro-
nische Dokument muss mit einer qualifizierten elektronischen Signatur
der verantwortenden Person versehen sein oder von der verantwortenden
Person signiert und auf einem sicheren Übermittlungsweg gem. § 55a
Absatz 4 VwGO eingereicht werden. Es muss für die Bearbeitung durch das
Gericht geeignet sein. Die technischen Rahmenbedingungen für die Über-
mittlung und die Eignung zur Bearbeitung durch das Gericht bestimmen
sich nach näherer Maßgabe der Elektronischer-Rechtsverkehr-Verord-
nung vom 24.November 2017 (BGBl. I S.3803) in der jeweils geltenden
Fassung. Wird die Klage durch eine Rechtsanwältin oder einen Rechtsan-
walt, eine Behörde oder eine juristische Person des öffentlichen Rechts
einschließlich der von ihr zur Erfüllung ihrer öffentlichen Aufgaben gebilde-
ten Zusammenschlüsse erhoben, muss sie nach § 55d Satz 1 VwGO als
elektronisches Dokument übermittelt werden. Dies gilt nach § 55d Satz 2
VwGO auch für andere nach der VwGO vertretungsberechtigte Personen,
denen ein sicherer Übermittlungsweg nach § 55a Absatz 4 Satz 1 Nummer
2 VwGO zur Verfügung steht. Ist eine Übermittlung als elektronisches
Dokument aus technischen Gründen vorübergehend nicht möglich, bleibt
auch bei diesem Personenkreis nach § 55d Satz 1 und 2 VwGO die
Klageerhebung mittels Schriftform oder zu Protokoll des Urkundsbeamten
der Geschäftsstelle zulässig. Die vorübergehende Unmöglichkeit ist bei
der Ersatzeinreichung oder unverzüglich danach glaubhaft zu machen; auf
Anforderung ist ein elektronisches Dokument nachzureichen.

Wenn Sie jedoch die Erhebung einer Klage in Erwägung ziehen, kann
es zur Vermeidung unnötiger Prozesskosten sinnvoll sein, sich zunächst
mit der zuständigen Sachbearbeiterin in Verbindung zu setzen. In
vielen Fällen können so Unstimmigkeiten oder Unklarheiten bereits im
Vorfeld einer Klage sicher behoben werden. Ansprechpartnerin ist
Anja Valbert, Zimmer 109, Tel.: 02296-801 119.
Die Klagefrist wird durch ein derartiges Vorgehen allerdings nicht
verlängert.

Denklingen, 04.10.2023

- Gennies -
Bürgermeister
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Beteiligungsbericht 2021 vom Rat beschlossen
Der Gemeinderat der Gemein-
de Reichshof hat in seiner Sit-
zung am 27. September 2023
den Beteiligungsbericht 2021
beschlossen.
Zu Beginn des Jahres 2019 sind
die Kommunalhaushaltsverord-
nung Nordrhein-Westfalen so-
wie gesetzliche Neuerungen
der Gemeindeordnung NRW

(GO NRW) in Kraft getreten. Der
in diesem Zuge neu eingeführ-
te § 116 a GO NRW regelt die
Voraussetzungen zur Befreiung
von der Aufstellungspflicht des
Gesamtabschlusses. Soweit
eine Gemeinde von der Aufstel-
lung eines Gesamtabschlusses
befreit ist, ist ein Beteiligungs-
bericht gemäß § 117 GO NRW

verpflichtend zu erstellen.
Die Gemeinde Reichshof ist an
verschiedenen wirtschaftlichen
Unternehmen beteiligt. Im Rah-
men des Beteiligungsmanage-
ments wird der jährliche Beteili-
gungsbericht erstellt, der zu al-
len Beteiligungs-unternehmen
umfassende Informationen ent-
hält.

Der Beteiligungsbericht gibt u.a.
Auskunft über die Ziele der Be-
teiligung, die Erfüllung des öf-
fentlichen Zwecks, die Beteili-
gungsverhältnisse und die Zu-
sammensetzung der Organe der
Beteiligung.
Den Beteiligungsbericht finden
Sie auf der Homepage der Ge-
meinde Reichshof.

Geänderte Öffnungszeiten der Kur- & Touristinfo

Regionale Akteure arbeiten mit am oberbergischen
Klimawandelanpassungskonzept

Aus personellen Gründen wird die
Kur- & Touristinfo Reichshof im
Zeitraum vom 01.10.2023 bis ein-
schließlich 31.12.2023 immer
Dienstag- bis Donnerstagnachmit-
tag leider geschlossen bleiben.
Während dieser Nachmittage sind

aber weiterhin Termine nach vor-
heriger Absprache möglich.
Zur bessern Übersicht, hier noch
einmal die genauen Öffnungszei-
ten für diesen Zeitraum:
Mo. 9.00 Uhr - 12.00 Uhr und 14.00
- 17.00 Uhr

Di.-Do. 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Fr. 9.00 Uhr - 12.00 Uhr und 14.00
- 17.00 Uhr
Sa. 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
In den NRW-Ferien* zusätzlich So.
14.00 Uhr - 17.00 Uhr
*Ostern, Sommer, Herbst (außer

an Feiertagen)
Ab dem 02.01.2024 sind wir dann
wieder, wie gewohnt, zu den bis-
herigen Öffnungszeiten für Sie da.
Wir bitten um Ihr Verständnis und
stehen bei Rückfragen gerne zur
Verfügung.

Um Maßnahmen für das Inter-
kommunale Klimawandelanpas-
sungskonzept (KWAK) zu entwi-
ckeln, setzt der Oberbergische
Kreis auf eine starke Beteiligung
regionaler
Akteure. In Fachworkshops wur-
den hiesige Fachleute zu
insgesamt 14 Handlungsfeldern
beteiligt. Die Experten vertreten
die vielfältigen Handlungsfelder
in der Region, die von den Auswir-
kungen des Klimawandels betrof-
fen sind und voraussichtlich zu-
künftig noch stärker betroffen sein
werden: Gesundheit, Katastro-
phenschutz, Land- und Forstwirt-
schaft, Wirtschaft, Wasser- und
Energieversorgung, Naturschutz,
Planen und Bauen, Bildung und
Tourismus. Ziel der Fachwork-
shops war es die jeweils betroffe-
nen Bereiche in der Region her-
auszustellen und erste Maßnah-

menideen zu sammeln. „Die Erar-
beitung eines Klimawandelanpas-
sungskonzeptes für den Ober-
bergischen Kreis kann nur gelin-
gen, wenn alle gemeinsam daran
mitarbeiten. Gemeinsam mit den
kreisangehörigen Kommunen und
vielen weiteren Akteuren aus dem
Oberbergischen Kreis
und darüber hinaus ist es uns ein
Anliegen, konkrete Maßnahmen
zu erarbeiten, die spezifisch den
Oberbergischen Kreis passen. Es
geht um Lösungsansätze für ei-
nen besseren und vorbereiteten
Umgang der Herausforderungen
und Gefahren durch die klimati-
schen Veränderungen“, sagt Frank
Herhaus, Dezernent für Planung,
Regionalentwicklung und Umwelt.
Auf Basis einer Kooperationsver-
einbarung mit den oberbergischen
Kommunen, einer Auftaktveran-
staltung im April dieses Jahres,

ersten Fachgesprächen und Bera-
tungen
in Arbeitsgruppen mit kommuna-
len Vertretern, wurden nun erste
Ideen zu Maßnahmen entwickelt.
Diese Vorhaben sind Teil des Kli-
mawandelanpassungskonzeptes
und zielen darauf ab, das Konzept
in die konkrete Umsetzung zu brin-
gen. Die geplanten Maßnahmen
verfolgen beispielsweise, wie bei
Starkregen Wasser in der Fläche
gehalten werden kann oder
bei starker Hitze insbesondere
vulnerable Gruppen mitgedacht
und geschützt werden können.
Insgesamt werden für alle 14
Handlungsfelder erste Maßnah-
men formuliert.
„Der Austausch zwischen den Ak-
teuren der verschiedenen Hand-
lungsfelder konnte weiter inten-
siviert werden. Es gab offene ge-
meinsame Beratungen über gute

Beispiele und Vorhaben im Be-
reich der Klimawandelanpassung
aus den jeweiligen Wirkungsbe-
reichen. So können wir durch eine
enge und ressortübergreifende
Zusammenarbeit überlappende
Themen und ggf. Widersprüche
direkt zusammen denken“, sagt
Planungsdezernent Frank Her-
haus. „Wenn wir Handlungsopti-
onen aufzeigen, sensibilisieren wir
auch die Bevölkerung für das The-
ma Klimawandelanpassung und
motivieren zu eigenen Aktivitä-
ten, etwa um Gebäude vor Schä-
den durch extreme Wetterereig-
nisse zu schützen oder den eige-
nen Garten klimawandelange-
passt zu gestalten.“ Die Ergeb-
nisse aus den Workshops werden
nun aufbereitet und mit den be-
teiligten Akteuren, insbesondere
auch kommunalen Vertretern wei-
ter abgestimmt.

Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert

Weihnachten im Schuhkarton
Jetzt mitpacken!Jetzt mitpacken!Jetzt mitpacken!Jetzt mitpacken!Jetzt mitpacken!
AbgabewocheAbgabewocheAbgabewocheAbgabewocheAbgabewoche
 6. bis 13. November 6. bis 13. November 6. bis 13. November 6. bis 13. November 6. bis 13. November
Abgabestelle in Reichshof:Abgabestelle in Reichshof:Abgabestelle in Reichshof:Abgabestelle in Reichshof:Abgabestelle in Reichshof:
Familie Thorsten & Sara Karb
Im Hof 11b

51580 Reichshof-Erdingen

Annahmezeiten in der Annahmezeiten in der Annahmezeiten in der Annahmezeiten in der Annahmezeiten in der Abgabe-Abgabe-Abgabe-Abgabe-Abgabe-
woche:woche:woche:woche:woche:
Montag: 16 bis 19 Uhr
Dienstag: 16 bis 19 Uhr

Mittwoch: 9 bis 12.30 Uhr
16 bis 19 Uhr

Donnerstag: 16 bis 19 Uhr
Freitag: 16 bis 19 Uhr
Samstag: 11 bis 14 Uhr
und nach Absprache

Kontakt & Infos:Kontakt & Infos:Kontakt & Infos:Kontakt & Infos:Kontakt & Infos:
0151 / 23980791 (Fam. Karb)
030 / 76 883 883
 (Samaritan’s Purse e. V.)

weihnachten-im-schuhkarton.org
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Kleines Konzert zur Belohnung
Big-Band-Klasse 5e der Gesamtschule Reichshof auf Exkursion

Ein besonderes Erlebnis bot sich
jüngst der Big-Band-Klasse 5e der
Gesamtschule auf ihrer Klassen-
fahrt in Waldbröl. Klar, dass In-
strumente nicht von sich aus klin-
gen, aber mitunter bedarf es klei-
ner Accessoires, damit sie ge-
spielt werden können. Das erfuh-
ren die jungen Musikerinnen und
Musiker bei ihrem Besuch der
Blättchenmanufaktur „Arundos

Reeds“. Der Gründer Konrad Os-
sig, ehemaliger Dozent der Wer-
din Musikschule und bekannter
Chorleiter, zeigte den Schüler-
innen und Schülern, wie aus ei-
nem Stück Schilf ein fertiges Kla-
rinetten- oder Saxophonblättchen
entsteht, ohne das dem Instru-
ment kein Ton zu entlocken wäre.
Die Kinder konnten ihre eigenen
Blättchen herstellen, indem sie

die zehn Produktionsschritte vom
Schneiden, Hobeln übers Fräsen
bis zum Lasern absolvierten. Die
Endkontrolle gestaltete sich als
Belohnung mit einem kleinen Kla-
rinettenkonzert des Meisters. Na-
türlich probierten die jungen Gäs-
te ihre Erzeugnisse auch selbst aus.
„Arundos Reeds“ verkauft seine
Produkte weltweit, und viele be-
rühmte Musiker und Musiker-

innen spielen diese Blättchen.
Auch in der Werdin-Musikschule
finden sie Verwendung. „Ein ge-
lungener Besuch in einer einma-
ligen Manufaktur mit einem päd-
agogischen Meister“, freute sich
Ingo Thape, Musikschulleiter der
Werdin Musikschule und Musik-
lehrer an der Gesamtschule
Reichshof, der die Klass 5e be-
gleitete.

Chorjubiläum: Meine
Freude lockst Du hervor
Musikalischer Gottesdienst in der
evangelischen Kirche in Odenspiel
am 15. Oktober

Die Kirchengemeinde Im Oberen
Wiehltal feiert ein besonderes Ju-
biläum ihres Kirchenchors: „140
+ 1“. Der Chor besteht seit 1882,
in diesem Jahr wird das Jubiläum
in einem Gottesdienst gewürdigt.
Ebenso wird der erste Geburtstag
der neuen Woehl-Engelorgel ge-
feiert.

Musikalischer GottesdienstMusikalischer GottesdienstMusikalischer GottesdienstMusikalischer GottesdienstMusikalischer Gottesdienst
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 15. 15. 15. 15. 15. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr
EvEvEvEvEv..... Kirche Odenspiel Kirche Odenspiel Kirche Odenspiel Kirche Odenspiel Kirche Odenspiel
Im OberdorfIm OberdorfIm OberdorfIm OberdorfIm Oberdorf
51580 Reichshof-Odenspiel51580 Reichshof-Odenspiel51580 Reichshof-Odenspiel51580 Reichshof-Odenspiel51580 Reichshof-Odenspiel
Kirchenchor, Engelchor, Posau-

nenchor und Pauke stimmen ge-
meinsam ein in die Kantate zu
Psalm 100, die der Komponist Trau-
gott Fünfgeld neu vertont hat:
„Jauchzet dem Herrn, alle Welt.
Meine Freude lockst du hervor,
mein Lachen, mein Spiel. Du öff-
nest der Hoffnung ein Tor, ich sin-
ge dein Lied.“
Nach dem Gottesdienst gibt es
eine Feier im Gemeindehaus (Fritz-
Wieter-Straße 3).
Der Kirchenchor trifft sich jeden
Montag, 20 Uhr, zur Probe. Neue
Mitglieder in allen Chören sind
immer herzlich willkommen.

Chorprobe mit Bläsern des Posaunenchors Odenspiel, Johannes KlüserChorprobe mit Bläsern des Posaunenchors Odenspiel, Johannes KlüserChorprobe mit Bläsern des Posaunenchors Odenspiel, Johannes KlüserChorprobe mit Bläsern des Posaunenchors Odenspiel, Johannes KlüserChorprobe mit Bläsern des Posaunenchors Odenspiel, Johannes Klüser
an der Orgel. Heidi Thomas (vorn) ist Chorleiterin des Kirchenchors. Diean der Orgel. Heidi Thomas (vorn) ist Chorleiterin des Kirchenchors. Diean der Orgel. Heidi Thomas (vorn) ist Chorleiterin des Kirchenchors. Diean der Orgel. Heidi Thomas (vorn) ist Chorleiterin des Kirchenchors. Diean der Orgel. Heidi Thomas (vorn) ist Chorleiterin des Kirchenchors. Die
Pauken schlägt Tim Engelbert aus Waldbröl. Foto: Lothar Jacob.Pauken schlägt Tim Engelbert aus Waldbröl. Foto: Lothar Jacob.Pauken schlägt Tim Engelbert aus Waldbröl. Foto: Lothar Jacob.Pauken schlägt Tim Engelbert aus Waldbröl. Foto: Lothar Jacob.Pauken schlägt Tim Engelbert aus Waldbröl. Foto: Lothar Jacob.
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Kinderfest an der RegenbogenschuleKinderfest an der RegenbogenschuleKinderfest an der RegenbogenschuleKinderfest an der RegenbogenschuleKinderfest an der Regenbogenschule

Kinderfest zum Weltkindertag
Die Bürgerinitiative Reichshof hatte ein tolles Programm auf die Beine gestellt
WildbergeWildbergeWildbergeWildbergeWildbergerhütte.rhütte.rhütte.rhütte.rhütte. Bei strahlen-
dem Sonnenschein und som-
merlichen Temperaturen war
das Kinderfest der Bürgeriniti-
tative Reichshof ein voller Er-
folg. Rund 150 Kinder mit ihren
Familien und Großeltern be-
suchten das alljährliche Kinder-
fest der Bürgerinitiative Reichs-
hof, das nach Pandemie und
Sturm verursachter Pause nach
drei Jahren wieder auf dem Ge-
lände der Regenbogenschule
Wildbergerhütte stattfinden
konnte.
Begeistert versuchten sich die
Kinder an Riesen-Dart, Basket-
ball-Korbwurf oder an Torwand.
Geschicklichkeit war auch an
der Schokokuss-Wurfmaschine
gefragt. Zum Austoben gab es
eine Hüpfburg, für die Kleine-
ren ein Kettenkarussell.
Zwischendurch gab es Abküh-
lung unter zwei Rasenspren-
gern, die die Organisatoren
aufgestellt hatten, als sich ab-
zeichnete, dass es am Nach-
mittag ziemlich warm werden
würde. Kleine Wettkämpfe wur-
den mit traditionellen Kinder-
spielen wie Kartoffellauf, Sack-
hüpfen oder Hufeisenwerfen
ausgetragen.
Dass diese nicht aus der Mode
sind, fand etwa die siebenjäh-
rige Lenja Groß, die im Kartof-
felsack mit ihrer Schwester Li-
ana um die Wette hüpfte: „Die-
ses Spiel gefällt mir am bes-
ten.“ Liana hatte einen ande-
ren Favoriten: „Ich finde das
Kinderschminken ganz toll.“
Nach den Anstrengungen zog
es die meisten zunächst an den
Eisstand, wo Ines Häring kalte
Erfrischungen im Hörnchen ver-
teilte, bevor sie sich am Rund-

pavillon mit Würstchen oder
Kuchen versorgten.
Wie üblich beim Kinderfest der
Bürgerinitiative waren alle
Speisen oder Getränke kosten-
los für alle Besucher. Kai Sper-
schneider, Sprecher der Initia-
tive, dankte den Unternehmen
und Institutionen aus der Regi-
on, ohne deren Spenden das Kin-
derfest in dieser Form nicht mög-
lich gewesen wäre, und ebenso
den vielen Freiwilligen, die beim
Auf- und Abbau sowie der Durch-
führung geholfen haben.
(mk)

Abkühlung unter den Strahlen des WassersprengersAbkühlung unter den Strahlen des WassersprengersAbkühlung unter den Strahlen des WassersprengersAbkühlung unter den Strahlen des WassersprengersAbkühlung unter den Strahlen des Wassersprengers

Lenja (r.) und Liana messen sich im SackhüpfenLenja (r.) und Liana messen sich im SackhüpfenLenja (r.) und Liana messen sich im SackhüpfenLenja (r.) und Liana messen sich im SackhüpfenLenja (r.) und Liana messen sich im Sackhüpfen
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Kai Jordens und der Narrenkai
Im KUNST KABINETT HESPERT
Am Sonntag, 22. Oktober, ist Kai
Jordens zum zweiten Mal zu Gast
im KUNST KABINETT HESPERT. Im
Zuge der Reihe „Besondere Le-
sungen innerhalb der Kunst“ stellt
Jordens in einer Lesung mit Perfor-
mance seinen Beruf und das gleich-
namige Werk „Beruf:Hofnarr!“ vor.
Die spannende Reise hinter die
Kulissen durch das Leben eines
Gauklers beginnt um 19 Uhr, Ein-
lass ab 18.30 Uhr.

Geboren am 11.11. war früh klar,
was beruflich draus wird: Seit Mit-
te der 1980er Jahre zieht Kai Jor-
dens als Hofnarr und Gaukler
durch die Welt. Seine Gastspie-
le führen ihn in jeden Winkel
Deutschlands, quer durch Eur-
opa, sowie u. a. nach Japan,
Taiwan und Dubai. Er wird Kin-

derbuchautor, Theaterschau-
spieler und Fernsehmoderator,
doch seine Leidenschaft gilt
stets der Figur des Narren. Das
Kostüm wird zur zweiten Haut,
die Figur zum Lebenswerk. Jetzt
hat Kai Jordens die schönsten,
skurrilsten und verrücktesten
Erlebnisse aus diesem beweg-
ten Künstler-Leben zu Papier
gebracht, welche er nun im
KUNST KABINETT HESPERT prä-
sentiert. Biographisches wech-
selt mit Phantastischem und na-
türlich zieht der Autor auch die
Narrenkappe über und wird zum
Narrenkai.

Veranstaltungsort:
KUNST KABINETT HESPERT
Platz der Künste 1
Hespert,

Kai Jordens mit seinem „Schatten“, dem Narrenkai. Foto: Maxx HoenowKai Jordens mit seinem „Schatten“, dem Narrenkai. Foto: Maxx HoenowKai Jordens mit seinem „Schatten“, dem Narrenkai. Foto: Maxx HoenowKai Jordens mit seinem „Schatten“, dem Narrenkai. Foto: Maxx HoenowKai Jordens mit seinem „Schatten“, dem Narrenkai. Foto: Maxx Hoenow

Tennissommer Herren 65 und Aufstieg Herren 70

Mannschaftsfoto der Herren 65 und 70. Foto: TC WiehltalMannschaftsfoto der Herren 65 und 70. Foto: TC WiehltalMannschaftsfoto der Herren 65 und 70. Foto: TC WiehltalMannschaftsfoto der Herren 65 und 70. Foto: TC WiehltalMannschaftsfoto der Herren 65 und 70. Foto: TC Wiehltal

Nach den Aufstiegen der Herren
60 in die Oberliga und der Her-
ren 55 in die 1. Verbandsliga
gelang auch den Herren 70 des
TC Wiehltal der Aufstieg in die
2. Verbandsliga. Klaus Glock,
Jürgen Pankonin, Günther De-
bus, Dieter Buschbeck, Lothar
Schneider, Gerd Lauterbach,
Claus Knobel und Hans Hollän-
der zeigten in allen Spielen
eine geschlossene Mannschaft-
leistung und sicherten sich ei-
ner starken Gruppe mit 12:0
Punkten Platz 1 und damit den
direkten Verbandsligaaufstieg.
Man setzte sich dabei u.a. ge-
gen den TC 80 Gummersbach.
TC Rösrath, TV Forsbach, Blau-
Weiß Wahlscheid und Blau-Weiß
Kürten durch.
Die Wiehltaler Herren 65 leis-
teten sich in der 2. Verbandsli-
ga mit zwei Niederlagen einen
klassischen Fehlstart, wobei
jedoch zu erwähnen wäre, dass
man gegen die beiden stärks-
ten Teams von Blau-Weiß Köln
(späterer Aufsteiger) und TV In-
dustriepark Oberbruch (späte-
rer Zweiter) antreten musste,
ohne vorher auf Asche gespielt

zu haben, da die heimische An-
lage noch nicht bespielbar war.
In alle anderen fünf Matches
traten Franz „Juppi“ Steinfort,
Klaus Glock, Jürgen Pankonin,

www.kunstkabinetthespert.de
info@kunstkabinetthespert.de
Wegen des begrenzten Platzan-
gebotes empfehlen wir Kartenre-

servierungen:
Tel.: 02265 470,
kurverwaltung@reichshof.de
© Maxx Hoenow

Günther Debus, Dieter Busch-
beck, Lothar Schneider Claus
Knobel und Holger Koch souve-
rän auf und sicherten sich noch
den 3. Tabellenplatz.

Am 28. Oktober steigt im Den-
klinger Hof bei Dietmar Sachs
die gemeinsame Aufstiegsfeier
der Herren 55, 60 und 70 zusam-
men mit den Herren 50 und 65.
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„Rock the Mine“ am Grubenrad
Subwork und Bastrock begeisterten in der Glück-auf-Halle

Bastrock on StageBastrock on StageBastrock on StageBastrock on StageBastrock on Stage

Wildberg.Wildberg.Wildberg.Wildberg.Wildberg. „Wir haben lange dar-
auf gewartet, hier die Hütte ab-
zureißen“, rief Kim Thomas, Sän-
gerin der Wildbergerhütter Band
„Subwork“, den rund 200 Gäs-
ten zu, die am vorletzten Sams-
tag zum Konzert „Rock the
Mine“ in die Glück-Auf-Halle
gekommen waren, um im Herbst
noch einmal deftigen Rock zu
genießen. Gut vorgeheizt hatte
die vier Musiker der Wiehler
Band „Bastrock“, die etwa ein-
einhalb Stunden spielten und
nicht ohne Zugaben von der Büh-
ne gelassen wurden.
In einem gut dreistündigen Pro-
gramm präsentierte sodann
Subwork das Rock-Alphabet
gleich doppelt - die Band cover-
te Interpreten von AC/DC bis ZZ
Top wie auch die Songs „Alone“
(Heart) bis „Zombie“ (The Cran-
berries) und begeisterte mit
Songs, meist aus den 70er bis
90er Jahren, drückte ihnen aber
ihren eigenen Stempel auf. Die

Fans tanzten ausgelassen vor der
Bühne bis zum absoluter Höhe-
punkt des Abends mit „Fear of
the Dark“ von Iron Maiden, was,
wie Thomas bekannte, auch ihr
Lieblingssong sei.
„Musik ist für uns keine Arbeit,
sondern Leidenschaft und Hob-
by“, erklärte sie am Rande des
Konzerts. Der Bandname sei
Programm, denn sinngemäß be-
deute er „neben“ oder „unter“
der Arbeit. Die heute sechsköp-
fige Band wurde 2016 von den
Gitarristen Christof Müller und
Benedikt Anders sowie Christi-
an Cormann am Bass gegrün-
det. Die drei hatten schon frü-
her zusammen gespielt und wa-
ren sich einig: „Ohne Musik geht
es nicht.“ Recht bald kam Sän-
gerin Kim, die damals noch in
Wildbergerhütte lebte, mit ih-
rer Power-Stimme hinzu und im
Sommer 2021 der Drummer Ma-
nuel Weitz als Ersatz für den bis-
herigen Schlagzeuger.

„Mit Manuel ist unser Sound
noch eine Spur härter gewor-
den“, schildert Thomas. Eine
enorme Bereicherung habe die
Gruppe Anfang diesen Jahres
erfahren, als nach einem Freund-
schaftskonzert in Ellingen der
Morsbacher Jörg Schroer dazu-
stieß und die Band so erstmals
einen Keyboarder in ihren Rei-
hen hatte: „Das hat uns die Tore
zur Rockmusik noch weiter ge-
öffnet.“
Jubelnder Applaus belohnte die
Musiker am Ende des Konzerts,
die daraufhin mit ihren Zugaben
„Highway to Hell“ und „Killing
in the Name“ noch einmal rich-
tig aufdrehten. Der Veranstalter
Schützenverein „Einigkeit“ Wild-
berg zeigte sich sehr zufrieden

mit dem Verlauf des Abends und
hatte offensichtlich selbst einen
Riesenspaß, was Vorsitzender
Georg Freund deutlich zum Aus-
druck brachte - er wirbelte mit
einer aufblasbaren Gitarre durch
den Saal.
(mk)

Subwork begeistern ihr Publikum.Subwork begeistern ihr Publikum.Subwork begeistern ihr Publikum.Subwork begeistern ihr Publikum.Subwork begeistern ihr Publikum.

Die Fans tanzen vor der Bühne.Die Fans tanzen vor der Bühne.Die Fans tanzen vor der Bühne.Die Fans tanzen vor der Bühne.Die Fans tanzen vor der Bühne.

Ihr freundliches TAXI

REICHSHOF (02297) 578  ECKENHAGEN (02265) 578  MORSBACH (02294) 561  www.gossmann.taxi

 WIR SUCHEN MITARBEITER (m/w/d)

MINIJOB/TEILZEIT/VOLLZEIT
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei-artei-artei-artei-artei-
en SPDen SPDen SPDen SPDen SPD

106 Dörfer,
eine Tour, ein
Bürgermeister-
kandidat
Gerald Zillig on Tour
Mehr über mich unter: www.SPD-
Reichshof.de

Niclas Klein

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei-artei-artei-artei-artei-
en SPDen SPDen SPDen SPDen SPD

Kirchliche Nachrichten
Die aktuellen Regeln zur Teilnah-
me an den Gottesdiensten und
Hl. Messen entnehmen Sie bitte
den Pfarrnachrichten und der je-
weiligen Homepage.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha-
gen-Drespegen-Drespegen-Drespegen-Drespegen-Drespe
Gottesdienstzeiten: 9.30 Uhr Vol-
kenrath, 10.30 Uhr Hunsheim, 11
Uhr Marienhagen. Die Gottes-
dienste aus Hunsheim werden
gestreamt und können über die
Homepage der Kirchengemeinde
parallel oder auch später mitver-
folgt werden unter:
www.marienhagen-drespe.de Ge-
meindebüro Drespe 02296/761,
Gemeindebüro Marienhagen
02261/77673.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen
Gottesdienst jeden Sonntag um
10.30 Uhr in der Kirche. Weitere
Informationen finden Sie auf der
Homepage
www.ev-kirche-denklingen.de,
Tel.: 02296-999434,
denklingen@ekir.de
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen
Am 15. Oktober um 10.10 Uhr
Gottesdienst in Eckenhagen, an-
schließend Kirchencafé. Am 20.
Oktober Konzert der Bläserphil-
harmonie Oberberg in der Barock-
kirche ab 20 Uhr. Am 22. Oktober
um 9 Uhr Gottesdienst in Sins-
pert, um 10.10 Uhr Gottesdienst
in Eckenhagen.
wwwwwwwwwwwwwww.evk-eck.evk-eck.evk-eck.evk-eck.evk-eckenhagen.deenhagen.deenhagen.deenhagen.deenhagen.de.....
Tel.: 02265-205,
eckenhagen@ekir.de
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen
WiehltalWiehltalWiehltalWiehltalWiehltal
Gottesdienste monatlich grund-

sätzlich wie folgt: 1. Samstag im
Monat um 18 Uhr in der Kapelle
in Wildberg. 1. und 3. Sonntag im
Monat um 10 Uhr in der Kirche in
Odenspiel. 2. und 4. Sonntag im
Monat in der Kirche in Heidberg.
5. Sonntage jeweils wechselnd.
Telefon: 02297/7807. E-Mail: im-
oberen-wiehltal@ekir.de,
www.ev-imoberenwiehltal.de
EvEvEvEvEv..... Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle
Stephan Dresbach,
Tel.: 02296/90306
Freie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische Gemeinde
BrüchermühleBrüchermühleBrüchermühleBrüchermühleBrüchermühle
Tel. 02296/9999837
EvEvEvEvEv.-F.-F.-F.-F.-Freikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-
heimheimheimheimheim
Sonntags, 10 Uhr Gottesdienst in
der Immanuel-Kapelle. 1. Sonn-
tag im Monat Präsenzgottes-
dienst mit Abendmahl. 2. - 4./5.
Sonntag im Monat Hybridgottes-
dienst mit parallelem Livestream
unter www.efg-hunsheim.de. Pas-
tor Rainer Platzek,
Tel. 022671-9976145, oder E-Mail:
pastor@efg-hunsheim.de
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
DenklingenDenklingenDenklingenDenklingenDenklingen
Am 15. Oktober um 9.30 Uhr Hl.
Messe. Am 16. Oktober um 9 Uhr
Hl. Messe. Am 17. Oktober um 9
Uhr Kita-Gottesdienst. Am 19.
Oktober um 17.30 Uhr Rosen-

kranzandacht, um 18 Uhr Hl. Mes-
se im Pfarrheim, anschließend
Beichtgelegenheit. Am 21. Okto-
ber um 15 Uhr Tauffeier für Sofia
Schäfer. Am 22. Oktober um 9.30
Uhr Hl. Messe. Am 23. Oktober
um 9 Uhr Hl. Messe. Am 24. Okto-
ber um 9 Uhr Kita-Gottesdienst.
Am 26. Oktober um 17 Uhr Ro-
senkranzandacht, um 18 Uhr Hl.
Messe mit Beichtgelegenheit.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo.: 8.30 bis 12 Uhr, Do.: 15 bis
17 Uhr. Tel.-Nr.: 02296/991169.
E-Mail:
pfarramt-denklingen@t-online.de
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
EckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagen
Am 14., 21. und 28. Oktober
jeweils um 17 Uhr HI. Messe. Wei-
tere Informationen unter
www.oberberg-mitte.de Pfarrbü-
ro Gummersbach: Tel.: 02261-
22197, Mo. bis Do.: 9 bis 12 Uhr.
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Am 14., 21. und 28. Oktober
jeweils um 17 Uhr Sonntagvorab-
endmesse. Das Pfarrbüro Mors-
bach hat Mo., Di., Mi. und Fr. von
8.30 bis 12.30 Uhr und Do. von
14.30 bis 17 Uhr geöffnet.
Tel.: 02294-238.
E-Mail: morsbach@kath-mfw.de,
www.katholisch-mfw.de

Benefizkonzert zugunsten
der Hospizarbeit
In der Ev. Kirche in Denklingen
Ein Benefizkonzert zugunsten der
Hospiz- und Trauerarbeit in der
Region gestalten der CVJM Po-
saunenchor Remperg gemeinsam
mit dem Chor Crossover am Sonn-Sonn-Sonn-Sonn-Sonn-
tag,tag,tag,tag,tag, 29. 29. 29. 29. 29. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober, in der evangeli-
schen Kirche in Denklingen (Kirch-
weg 2a). Beginn ist um 17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr.

Markus Lenzing, Leiter des Cho-
res Crossover, und Lars Patrick
Petri, Leiter des CVJM Posaunen-
chor Remperg, versprechen ein
abwechslungsreiches Programm
mit alten Meistern und neuen Lie-
dern. Der Eintritt ist frei. Spenden
sind erwünscht.
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Natürlicher Ausgleich der Luftfeuchtigkeit
Massivholzmöbel fördern ein gesundes Raumklima
„Kopfschmerzen und gerötete
Augen bei trockener Heizungs-
luft im Winter oder Müdigkeit
und Erschöpfung durch hohe
Luftfeuchtigkeit im Sommer -
dies sind Probleme, für die es
ein einfaches Hilfsmittel gibt:
Massivholzmöbel“, weiß Andre-
as Ruf, Geschäftsführer der Ini-
tiative Pro Massivholz (IPM).
Denn Massivholz ist ein leben-
diger Bau- und Werkstoff, der
Einfluss nimmt auf seine Um-
gebung und die dort vorherr-
schende Luftfeuchtigkeit. Das
Holz reguliert das Raumklima
und wertet das Leben in der
eigenen Wohnung auf.

Holz besitzt eine ausgeprägte
hygroskopische Eigenschaft.
Die kapillarporöse Struktur in
der Holzzellwand ermöglicht
es, Wasserdampf durch den
Werkstoff diffundieren zu las-
sen. Das heißt, bei hoher Um-
gebungsfeuchtigkeit nimmt das
Holz Wasser in sich auf und bei
trockener Raumluft gibt es das
Wasser wieder ab - so wie ein
Schwamm. „Aufgrund von jah-
reszeitlichen Schwankungen
sowie durch unterschiedliche
Ereignisse in der Wohnung wie
Duschen, Baden oder Wäsche
waschen ändert sich die Luft-
feuchtigkeit ständig. Doch Mas-
sivholzmöbel können dabei hel-
fen, ein wohngesundes Gleich-
gewicht zu erhalten“, erklärt
Ruf. Im Jahresdurchschnitt soll-
te in Innenräumen eine relati-
ve Luftfeuchtigkeit von 45 bis
55 Prozent und eine Tempera-
tur von 18 bis 23 Grad Celsius
herrschen.

Allerdings sollten Verbraucher
dennoch aktiv auf die Luftfeuch-
tigkeit im Haus achten, um
nicht in einer Feuchtoase zu le-
ben, bei der Schimmelbildung
an den Wänden und Möbeln
droht. „Zudem führt permanent
hohe Luftfeuchtigkeit zum Aus-
dehnen von Holz. Sinkt dann
ruckartig die Raumluftfeuchte,
kann dies zu Rissen am Möbel-
stück führen. Experten spre-
chen hierbei vom Quellen und
Schwinden, was - in Maßen -

In Innenräumen sollte bestenfallsIn Innenräumen sollte bestenfallsIn Innenräumen sollte bestenfallsIn Innenräumen sollte bestenfallsIn Innenräumen sollte bestenfalls
eine relative Luftfeuchtigkeit voneine relative Luftfeuchtigkeit voneine relative Luftfeuchtigkeit voneine relative Luftfeuchtigkeit voneine relative Luftfeuchtigkeit von
45 bis 55 Prozent und eine Tempe-45 bis 55 Prozent und eine Tempe-45 bis 55 Prozent und eine Tempe-45 bis 55 Prozent und eine Tempe-45 bis 55 Prozent und eine Tempe-
ratur von 18 bis 23 Grad Celsiusratur von 18 bis 23 Grad Celsiusratur von 18 bis 23 Grad Celsiusratur von 18 bis 23 Grad Celsiusratur von 18 bis 23 Grad Celsius
herrschen.herrschen.herrschen.herrschen.herrschen.
Foto: IPM/Wimmer Wohnkollekti-Foto: IPM/Wimmer Wohnkollekti-Foto: IPM/Wimmer Wohnkollekti-Foto: IPM/Wimmer Wohnkollekti-Foto: IPM/Wimmer Wohnkollekti-
onenonenonenonenonen

ganz natürliche Prozesse sind“,
führt Andreas Ruf aus. Eine ge-
eignete Oberflächenbehand-
lung kann dem Quellen und
Schwinden von Holzmöbeln
entgegensteuern. Möglichst
naturbelassene Oberflächen
besitzen jedoch den größten
Einfluss auf die Luftfeuchtigkeit.
Zudem binden sie ähnlich wie
ein Luftfilter Schadstoffe aus
der Luft.

Andreas Ruf führt abschließend
aus: „Wird die Oberfläche ei-
nes Massivholzmöbels ge-
wachst oder geölt, findet auch
keine elektrostatische Aufla-
dung statt und die natürlichen
Möbel ziehen keinen Staub und
Schmutz an. Gerade für Allergi-
ker und Putzmuffel sind dies
gute Nachrichten, denn umso
leichter fällt die Wohnhygiene.“
Viele gute Gründe also für mas-
sive Möbel aus dem natürlichen
Werkstoff Holz. (IPM/RS)
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Immobilientrend Automation
Häuser werden immer intelligenter

So gelingt der Einstieg: Beim Neubau oder der Sanierung gilt es, denSo gelingt der Einstieg: Beim Neubau oder der Sanierung gilt es, denSo gelingt der Einstieg: Beim Neubau oder der Sanierung gilt es, denSo gelingt der Einstieg: Beim Neubau oder der Sanierung gilt es, denSo gelingt der Einstieg: Beim Neubau oder der Sanierung gilt es, den
Grundstein zu legen - danach kann das smarte Zuhause Stück für StückGrundstein zu legen - danach kann das smarte Zuhause Stück für StückGrundstein zu legen - danach kann das smarte Zuhause Stück für StückGrundstein zu legen - danach kann das smarte Zuhause Stück für StückGrundstein zu legen - danach kann das smarte Zuhause Stück für Stück
erweitert werden. Foto: Somfyerweitert werden. Foto: Somfyerweitert werden. Foto: Somfyerweitert werden. Foto: Somfyerweitert werden. Foto: Somfy

In vielen Bürogebäuden inzwischen
Standard, setzen sich automati-
sierte Fenster- und Türensysteme
auch im Privatbereich immer mehr
durch. „Die Skepsis ist verflogen,
fast 40 Prozent der Verbraucher
nutzen mittlerweile Smart-Home-
Anwendungen“, berichtet Frank
Lange, Geschäftsführer des Ver-
bandes Fenster + Fassade (VFF).
„Viele Bauherren haben die Vor-
teile eines intelligenten Hauses
erkannt: mehr Komfort und Sicher-
heit, weniger Energieverbrauch -
und somit ein wichtiger Beitrag
zum Klimaschutz.“
Automatisierte Systeme erleben
gerade einen besonderen Ent-
wicklungsschub. Ging es vor ein
paar Jahren vorwiegend um Un-
terhaltung und Entertainment,

werden intelligente digitale Funk-
tionen für die eigenen vier Wände
immer praktischer und verbrau-
cherorientierter. „Fenster zum
Beispiel, die je nach Luftqualität
und Raumtemperatur selber öff-
nen und schließen, können in ei-
nem intelligenten Haus mit der
Heizungssteuerung verbunden
werden“, so Lange. An besonders
sonnenintensiven Tagen hebt und
senkt sich die Verschattung dann
automatisch. So könne die Raum-
temperatur um bis zu 10 Grad
gesenkt werden. Eine automati-
sierte Lüftung zur Nachtausküh-
lung und automatisierte Verschat-
tung könnten außerdem dazu bei-
tragen, bei den Energiekosten
deutlich zu sparen. „Und für den
Klimaschutz tut man auch noch
etwas, denn die beste Energie ist
die, die nicht verbraucht wird.“
Zudem beschützen vollautomati-
sche Systeme das Eigenheim.
Nicht nur kann man sich mit Hilfe
programmierter Lichtszenen und
Bewegungssensoren das Bedie-
nen der Lichtschalter per Hand
sparen, auch sorgen sogenannte
Anwesenheitssimulationen in ei-
nem Smart Home dafür, dass Ein-
brecher fernbleiben - entweder
durch Lampen, die automatisch
ein- und ausgeschaltet werden,
oder durch Rollläden, die herauf-
und runterfahren. Zusätzlich re-
gistrieren Fenster- und Türsenso-
ren ein unbefugtes Eindringen und
warnen den Hausbesitzer im Fall
der Fälle über sein Smartphone.
Mittlerweile können die automa-
tisierten Systeme zentral über ein
Bedienpanel an der Wand, eine
Fernbedienung, eine App oder ei-
nen Sprachassistenten gesteuert
werden - und das herstellerunab-
hängig. Wichtig für Bauherren ist,
dass sie für den Neubau oder die
Modernisierung die Gebäudeau-
tomation gleich mitdenken. „Wer
noch unsicher ist, dem bieten Her-
steller Einsteigerpakete an“, weiß
der VFF-Geschäftsführer. „Diese
können später problemlos erwei-
tert werden und garantieren, dass
man den Grundstein für eine prak-
tische und zeitgemäße Immobilie
legt, die einem das Leben erleich-
tert und den Geldbeutel schont.“
(VFF/FS)
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Grenzenlose Freiheit daheim
Barrierefreiheit mit Blick auf das Alter einplanen
Was schon für junge Familien
höchster Komfort ist, wird
spätestens für das Wohnen im
Alter essentiell: Barrierefreiheit
im eigenen Zuhause. „Beim
Hausbau oder der Modernisie-
rung sollten barrierefreie Fens-
ter und Fenstertüren von Anfang
an mit einplant werden“, rät
Frank Lange, Geschäftsführer
des Verbandes Fenster und Fas-
sade (VFF).
Barrierefrei sind Fenster und
Fenstertüren, wenn sie leicht
bedienbar und mit Schwellen ge-
ringer Höhe verbaut sind, die
Öffnungsgriffe von allen Bewoh-
nern erreicht werden können und
ein Ausblick aus dem Fenster
auch aus der Sitzposition mög-
lich ist. Heutzutage bieten
immer mehr Hersteller Kon-
struktionen an, die auf eine Ge-
brauchstauglichkeit für alle
Menschen, ob mit oder ohne
Beeinträchtigung, ausgerichtet
sind.
Bei Fenstertüren kommt es
besonders auf eine gute Passier-
barkeit an. Hier sollten extra
breite Ausführungen eingeplant
werden, bei denen die Tür- oder
Bodenschwelle barrierefrei kon-
struiert ist. Auf diese Weise ist
ein problemloses Durchkommen
immer garantiert. In der Planung
beispielsweise der Terrassentür
sollten zusätzliche Maßnahmen
vorgesehen werden, sodass kein
Wasser eindringen kann. Hier
können zum Beispiel spezielle
Entwässerungsrinnen, ein Vor-
dach oder ein feuchteresistenter
Boden berücksichtigt werden.
Eine sogenannte Soft Close Funk-
tion erleichtert den Umgang mit
den teilweise massiven Bautei-
len zusätzlich. „Das gehört bei
den aktuellen, hochwertigen
Produkten mittlerweile zum gu-
ten Ton“, erklärt Lange. Als Min-
destmaß für die Durchgangsbrei-
te von Türen gilt eine lichte Brei-
te von 90 Zentimetern.
Bei Fenstern sorgen automati-
sierte Elemente für ein Maxi-
mum an Komfort und Bewe-
gungsfreiheit. Über eine Fern-
bedienung, das Smartphone oder
Touchscreen können Fenster und
Fenstertüren geöffnet und ge-

schlossen oder der Sonnen-
schutz bedient werden. Daneben
besteht die Möglichkeit, über
entsprechende Fenstersensoren
die Heizung zu regeln.
„Moderne Zutrittskontrollsyste-
me sorgen für zusätzliche Si-
cherheit“, empfiehlt der Exper-
te. Mit Hilfe eines Fingerscan-
ners, Transponders oder über
Bluetooth kann berührungslos
die Haustür geöffnet und ge-
schlossen werden, um ins eige-
ne Haus zu gelangen. „Auch eine
intelligente Rechtevergabe, die
den Zutritt für Pflegepersonal
oder andere Besucher sicher-
stellt, ist heute kein Problem
mehr“, so Lange abschließend.
(VFF/FS)

Barrierefreiheit in all seinen Fa-Barrierefreiheit in all seinen Fa-Barrierefreiheit in all seinen Fa-Barrierefreiheit in all seinen Fa-Barrierefreiheit in all seinen Fa-
cetten.cetten.cetten.cetten.cetten.
Foto: VFF/SIEGENIA GRUPPEFoto: VFF/SIEGENIA GRUPPEFoto: VFF/SIEGENIA GRUPPEFoto: VFF/SIEGENIA GRUPPEFoto: VFF/SIEGENIA GRUPPE
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Invasive Art: Asiatische Hornisse
Nun auch in Oberberg

Die asiatische Hornisse ist eine Bedrohung für die heimische Honigbie-Die asiatische Hornisse ist eine Bedrohung für die heimische Honigbie-Die asiatische Hornisse ist eine Bedrohung für die heimische Honigbie-Die asiatische Hornisse ist eine Bedrohung für die heimische Honigbie-Die asiatische Hornisse ist eine Bedrohung für die heimische Honigbie-
ne. Fotos: Thomas Beisselne. Fotos: Thomas Beisselne. Fotos: Thomas Beisselne. Fotos: Thomas Beisselne. Fotos: Thomas Beissel

Dieses Nest asiatischer HornissenDieses Nest asiatischer HornissenDieses Nest asiatischer HornissenDieses Nest asiatischer HornissenDieses Nest asiatischer Hornissen
fanden Bewohner in einem Hohl-fanden Bewohner in einem Hohl-fanden Bewohner in einem Hohl-fanden Bewohner in einem Hohl-fanden Bewohner in einem Hohl-
raum ihres Garagendachs in Mari-raum ihres Garagendachs in Mari-raum ihres Garagendachs in Mari-raum ihres Garagendachs in Mari-raum ihres Garagendachs in Mari-
enheide.enheide.enheide.enheide.enheide.

Aktuell breitet sich eine Hornis-
senart aus Südostasien auch im
Oberbergischen Kreis aus. Diese
hat nur wenige Fressfeinde und
Konkurrenten und stellt eine Ge-
fahr für heimische Bienenvölker,
Wildbienen und eine Vielzahl an-
derer Fluginsekten, die weniger
Honig produzieren, dar. Aus die-
sem Grund hat die Europäische
Union alle 27 Mitgliedstaaten zum
aktiven Kampf gegen die Asiati-
sche Hornisse verpflichtet. Sie
steht auf der EU-Liste der vor-
dringlich gebietsfremden invasi-
ven Arten. Um wirksame und effi-
ziente Maßnahmen zur Bekämp-
fung durchführen zu können, ist
es wichtig jede Sichtung zu mel-
den.
Die Asiatische Hornisse ist im Ver-
gleich zu der unter strengem
Schutz stehenden heimischen
Hornisse (Vespa crabro) etwas
kleiner und dunkler gefärbt. Eine

Bestimmungshilfe ist zu finden
unter: https://www.velutina.de/
(Unterschiede zwischen der eu-
ropäischen Hornisse und der asi-
atischen Hornisse - Projekt VE-
LUTINA).
Dank der Meldung einer Familie
in Marienheide ist es Fachleuten
gelungen, dort ein Nest der inva-
siven asiatischen Hornisse zu ent-
fernen. Das Nest der Eindringlin-
ge (lat. Vespa Velutina) befand sich
im Hohlraum eines Garagendachs.
Die betroffene Familie war durch
einen Facebookaufruf (#hückes-
wagen #asiatischehornisse) von
Wespen- und Hornissenberater
Thomas Beissel aufmerksam ge-
worden.

Nur die Nur die Nur die Nur die Nur die Asiatische Hornisse ge-Asiatische Hornisse ge-Asiatische Hornisse ge-Asiatische Hornisse ge-Asiatische Hornisse ge-
fährdet unsere Honigbienen undfährdet unsere Honigbienen undfährdet unsere Honigbienen undfährdet unsere Honigbienen undfährdet unsere Honigbienen und
die heimische Faunadie heimische Faunadie heimische Faunadie heimische Faunadie heimische Fauna
Die Bewohner hatten ihre „Unter-
mieter“ mit den entsprechenden

Fotos verglichen. Sie meldeten
ihre Vermutung, dass es sich hier
nicht um die Europäische Hornis-
se handele bei der Unteren Na-
turschutzbehörde des Oberberg-
ischen Kreises. Nachdem ein Mit-
arbeiter der Naturschutzbehörde
des Kreises vor Ort den Verdacht
bestätigt fand, wurde das Nest
mit der Königin durch einen Ex-
perten entfernt.
Auch in Hückeswagen gab es
bereits mehrere bestätigte Sich-
tungen einzelner Individuen der
asiatischen Hornisse an verschie-
denen Bienenstöcken. Das Nest
konnte bislang leider noch nicht
ausfindig gemacht werden. Die
Oberbergische Bevölkerung wird
daher ausdrücklich darum gebe-
ten, nach Nestern dieser Art Aus-
schau zu halten und diese telefo-
nisch bei den Mitarbeitenden der
Unteren Naturschutzbehörde des
Kreises zu melden:
Felix Töpfer, Telefon 02261 88-
6711; Jeanette Gebhardt, Telefon
02261 88-6714 oder Tatjana Puch-
berger, Telefon 02261 88-6722.
Für eine erste Beurteilung ist es
erforderlich, Fotos einzelner Indi-
viduen und/oder Videos fliegen-
der Tiere per E-Mail an
67unb@obk.de zu übersenden.

Keine besondere Gefahr für denKeine besondere Gefahr für denKeine besondere Gefahr für denKeine besondere Gefahr für denKeine besondere Gefahr für den
MenschenMenschenMenschenMenschenMenschen
Für Allergiker kann der Stich ei-
ner Asiatischen Hornisse ähnlich
gefährlich werden wie der einer
Wespe, ansonsten stellen die Tie-

re für den Menschen jedoch keine
besondere Gefahr dar.
Allerdings sollte die unmittelba-
re Nestnähe gemieden werden.
Da die Nester auch in Bäumen
hängen können, wird bei den im
Herbst anstehenden Gehölz-
schnittarbeiten vorab unbedingt
ein sorgfältiges Absuchen emp-
fohlen.
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Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 88 11 220 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

* Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen 

oder schreiben eine Mail an aktionsbedingungen@johanniter.de.

25.09. – 05.11.2023:
Jetzt 4 Wochen gratis testen und bis 
zu 120 Euro Preisvorteil sichern!*

Ehrenamtsinitiative Weitblick sucht Digitallotsen
Helferinnen und Helfer für individuelle Fragen zu Handy, Tablett oder PC
Die Ehrenamtsinitiative Weitblick
des Oberbergischen Kreises sucht
Ehrenamtliche, die - insbesondere
ältere Menschen - im Umgang mit
Computer, iPad und Smartphone
schulen. Das Weitblick „Digi-Cfé“
im Alten Baumwolllager in Engels-
kirchen benötigt dringend weitere
Digitallotsinnen und - lotsen, die
für zwei Stunden im Monat bereit-
stehen. Dort treffen sich an jedem
3. Mittwoch im Monat Ratsuchen-
de und Digi-Lotsinnen und -Lotsen.
„Es ist eine richtige Institution
geworden und das freut uns sehr“,
sagt Weitblicklotsin Gitta Quercia-
Naumann. Nach eine Kurzvortrag
kann jeder Gast das Erlernte aus-
probieren und individuelle Fragen
zu Handy, Tablett oder PC stellen.
„Damit wir den steigenden Besu-
cherzahlen gerecht werden kön-
nen, suchen wir jetzt weitere Hel-
ferinnen und Helfer, die einmal im

Monat für zei Stunden ehrenamt-
lich ihre digitalen Kenntnisse wei-
tergeben“, sagt Gitta Quercia-
Naumann. „Wir sind ein gutes
Team und es gibt immer eine Lot-
sin oder einen Lotsen, der genau
das Problem lösen kann. Es ist
also nicht zwingend erforderlich,
dass neue Ehrenamtlerinnen und
Ehrenamtler aus der IT-Branche
kommen. Wir würden uns auch
freuen, wenn mehr junge Men-
schen in unser Team kämen.“
Schülerinnen und Schüler, die
sechs Monate lang im Digi-Café
unterstützen, können einen Nach-
weis über ihre soziale Arbeit er-
halten.
Interessierte erhalten weitere In-Interessierte erhalten weitere In-Interessierte erhalten weitere In-Interessierte erhalten weitere In-Interessierte erhalten weitere In-
formationen am Standort der Eh-formationen am Standort der Eh-formationen am Standort der Eh-formationen am Standort der Eh-formationen am Standort der Eh-
renamtsinitiative renamtsinitiative renamtsinitiative renamtsinitiative renamtsinitiative WWWWWeitblick in En-eitblick in En-eitblick in En-eitblick in En-eitblick in En-
gelskirchen bei Gitta Quercia-gelskirchen bei Gitta Quercia-gelskirchen bei Gitta Quercia-gelskirchen bei Gitta Quercia-gelskirchen bei Gitta Quercia-
Naumann,Naumann,Naumann,Naumann,Naumann,
TTTTTelefon 0152 27378428.elefon 0152 27378428.elefon 0152 27378428.elefon 0152 27378428.elefon 0152 27378428.

Gräber erzählen
Geschichten
Rundgang über den alten Lindlarer Friedhof
Der alte Lindlarer Friedhof ist nicht
nur eine letzte Ruhestätte, son-
dern auch ein Ort der Stille, Muße
und Erinnerung. Friedhöfe sind
Zeugen der Vergangenheit und
Geschichte.
Auf diesem Rundgang erfahren wir
Interessantes über bekannte Töch-
ter und Söhne Lindlars, Personen
und Persönlichkeiten, über Pries-
ter, Bürgermeister, Ärzte, Kriegs-
opfer, erhaltenswerte Grabmale,
religiöse Symbole, Bestattungs-
kultur - kurz: Kultur und Heimat-
kunde pur. Auch wird uns der
Friedhof als Parkanlage, Teil un-
seres kulturellen Lebens, unse-
rer Lindlarer Geschichte, unse-
rer Herkunft und Vergangenheit
sowie als Ort der Begegnung be-
wusst. Insbesondere ist der
Friedhof ein Ort der Ruhe, der
Trauer und Besinnung, natürlich
auch Ort der Erholung in schö-
ner, grün gestalteter Umgebung
mit altem Baumbestand, He-
cken und Büschen. Hier hat der
Naturschutzbund, Ortsgruppe
Lindlar, Nistkästen für heimi-
sche Vögel aufgehängt, um ih-
nen einen geeigneten Rück-
zugsort anzubieten.

Und der Lindlarer Friedhof be-
sitzt zum Teil jahrhundertealte
Grauwacke-Grabdenkmäler mit
einmaligen Steinmetzarbeiten,
zum Teil von Gastarbeitern
kunstvoll gestaltet, die es mit
den besten des Rheinlandes auf-
nehmen können. Davon stehen
zahlreiche unter Denkmalschutz.
Paul Friepörtner hat mit dem Ar-
beitskreis für Regionalgeschich-
te ein informatives Faltblatt über
den „alten“ Lindlarer Friedhof he-
rausgegeben, was den Teilneh-
mern angeboten wird.

TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin:
Samstag, 21. Oktober,
14.30 bis 16.30 Uhr
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:
Brunnen Kirchplatz
St. Severin Kirche,
Hauptstraße,
51789 Lindlar

Kostenbeitrag:Kostenbeitrag:Kostenbeitrag:Kostenbeitrag:Kostenbeitrag:
5 Euro
Bitte anmelden bis 19. Oktober
bei Winfried Panske,
Telefon 02266/7812,
winfried.panske@web.de,
www.wirbergischen.de
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Hospizhelferlehrgang startet im Oktober:
noch Restplätze frei

Ambulanter Hospizdienst, Johanniter-Regionalverband Rhein.-/Oberberg; die Koordinatorinnen Claudia KochAmbulanter Hospizdienst, Johanniter-Regionalverband Rhein.-/Oberberg; die Koordinatorinnen Claudia KochAmbulanter Hospizdienst, Johanniter-Regionalverband Rhein.-/Oberberg; die Koordinatorinnen Claudia KochAmbulanter Hospizdienst, Johanniter-Regionalverband Rhein.-/Oberberg; die Koordinatorinnen Claudia KochAmbulanter Hospizdienst, Johanniter-Regionalverband Rhein.-/Oberberg; die Koordinatorinnen Claudia Koch
(1vl) und Andrea Wagner(1vr) mit den Teilnehmern des letztjährigen Kurses: Foto: Johanniter.(1vl) und Andrea Wagner(1vr) mit den Teilnehmern des letztjährigen Kurses: Foto: Johanniter.(1vl) und Andrea Wagner(1vr) mit den Teilnehmern des letztjährigen Kurses: Foto: Johanniter.(1vl) und Andrea Wagner(1vr) mit den Teilnehmern des letztjährigen Kurses: Foto: Johanniter.(1vl) und Andrea Wagner(1vr) mit den Teilnehmern des letztjährigen Kurses: Foto: Johanniter.

„Reise ins Abenteuer“ - Reisebegleitung gesucht

Menschen im letzten Lebensab-
schnitt begleiten und ihnen und
ihren Angehörigen Kraft und
Trost spenden: das ist die Auf-
gabe, der sich der Ambulante
Hospizdienst der Johanniter in
Rhein.-/Oberberg verschrieben
hat. Um diese Aufgabe erfüllen
zu können, veranstalten die Jo-
hanniter vorbereitende Kurse,
deren Ziel es ist, angehende
Hospizhelfer darin zu schulen,
Sterbende und Trauernde in der
Zeit des Abschieds würdevoll zu
begleiten.
Für den am 20. Oktober begin-
nenden Kurs sind noch ein paar
Restplätze frei. Wenn Sie Inter-
esse haben, daran teilzunehmen,
können Sie sich unter
hospizdienst.rhein-
oberberg@johanniter.de oder
02291 9265387 anmelden.
Worin besteht der Lehrgang? In
84 Unterrichtsstunden und an
insgesamt 17 Wochenendtermi-
nen bietet die Schulung zum eh-
renamtlichen Hospizhelfer ein
breites Themenportfolio an.
Behandelt werden Leitfragen
wie: Was sind die Bedürfnisse
des Sterbenden? Wie gehe ich
mit einer Abwehrhaltung von
Sterbenden und Angehörigen
um? Aber auch: Wie stehe ich

selbst zum Thema Tod und wie
setze ich mich mit dem Lebens-
ende auseinander? Die Teilneh-
mer nähern sich den Themen
durch unterschiedliche Metho-

den, etwa durch Rollenspiele,
Selbsterfahrungs- oder Reflexi-
onsübungen.
Da in dem Lehrgang tiefgründige
Themen behandelt werden, wei-

sen die Johanniter darauf hin, dass
eine Kursteilnahme Belastbarkeit
voraussetzt. Teilnehmer erhalten
mit Absolvieren des Kurses ein of-
fizielles Johanniter-Zertifikat.

More Than Voices sucht Sänger-
innen und Sänger für eine einzig-
artige musikalische Reise. Dieser
Projektchor startet am 20. Okto-
ber und erreicht sein Reiseziel in
einem krönenden Abschluss am

28. April 2024. Eine außerge-
wöhnliche Gelegenheit erwartet
alle, die sich der magischen Welt
des Gesangs hingeben und Aben-
teuerlust in ihrer Stimme finden.
Der Reisebeginn ist der 20. Okto-

ber um 19 Uhr, und der Abfahrts-
ort ist das Sängerheim Rossen-
bach. Unter der Reiseleitung von
Achim Becker werden die Teilneh-
mer in die Welt der Musik mitge-
nommen, bei der sie ihr stimmli-

ches Talent entfalten und neue
Fähigkeiten erwerben können.

Anmeldung und Info: Sabine Er-
ckens, Tel. 02291901278 oder
Achim Becker, Tel. 015236204883
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Freitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. Oktober
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Samstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. Oktober
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Str. 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Sonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. Oktober
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Montag, 16. OktoberMontag, 16. OktoberMontag, 16. OktoberMontag, 16. OktoberMontag, 16. Oktober
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Str. 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Dienstag, 17. OktoberDienstag, 17. OktoberDienstag, 17. OktoberDienstag, 17. OktoberDienstag, 17. Oktober
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Str. 37, 51580 Reichshof (Wildbergerhütte), 02297/231

Mittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. Oktober
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Donnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. Oktober
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Str. 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Freitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. Oktober
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Str. 7b, 51545 Waldbröl (Zentrum), 02291/4640

Samstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof (Eckenhagen), 02265/249

Sonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. Oktober
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/
8175633

Montag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. Oktober
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof (Denklingen), 02296/1200

Dienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. Oktober
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/98450

Mittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. Oktober
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Donnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. Oktober
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Str. 37, 51580 Reichshof (Wildbergerhütte), 02297/231

Freitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. Oktober
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach (Niederseßmar),
02261/23233

Samstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. Oktober
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Sonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. Oktober
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Angaben ohne Gewähr

Wichtige Rufnummern
für den Notfall

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Feuerwehr und Notarzt: 112Feuerwehr und Notarzt: 112Feuerwehr und Notarzt: 112Feuerwehr und Notarzt: 112Feuerwehr und Notarzt: 112
Polizei Notruf: 110Polizei Notruf: 110Polizei Notruf: 110Polizei Notruf: 110Polizei Notruf: 110
Ordnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der Gemeinde
Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010 (zu den
üblichen Dienstzeiten)
Unter der einheitlichen Notruf-
nummer 116 117116 117116 117116 117116 117 erreichen Sie
das Servicecenter der Kassenärzt-
lichen Vereinigung Nordrhein, wo
medizinisch geschultes Personal
Ihren Anruf entgegen nimmt, mit
Ihnen das weitere Vorgehen be-
spricht und den Dienst habenden
Arzt Ihres Notdienstbezirkes ver-
ständigt. Unter dieser Rufnummer
wird Ihnen auch der Notdienst der
Fachärzte mitgeteilt. Im Bereich
Brüchermühle ist der Notdienst
zusätzlich unter 02262-98070402262-98070402262-98070402262-98070402262-980704
zu erreichen.
Kreiskrankenhaus Gummersbach
Tel.: 02261-170
Kreiskrankenhaus Waldbröl Tel.:
02291-820
Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte TTTTTel.:el.:el.:el.:el.:  0180-5986700
TTTTTierärzte:ierärzte:ierärzte:ierärzte:ierärzte: www.tieraerzte-
oberberg.de/notdienst.php
Einen Ansprechpartner im VVVVVeteri-eteri-eteri-eteri-eteri-
närnärnärnärnär- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberwa-a-a-a-a-
chungsamtchungsamtchungsamtchungsamtchungsamt für dringende Tier-
schutzfälle und Lebensmittelver-
giftungen und -beschwerden er-
reichen Sie unter Telefon-Nummer
02261 65028.
Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....
im Kreiskrankenhaus Gummers-
bach (Sprechzeiten: mittwochs
und freitags von 16.00 - 21.00 Uhr.

Samstags, sonntags und feiertags
von 10.00 - 13.00 Uhr und 16.00 -
21.00 Uhr) Tel.: 02261-17-1189
im Kreiskrankenhaus Waldbröl,
Tel.: 02291-82-1410
Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:
Gas Tel.: 02261-3003-0
Wasser Tel.: 0171-8236496
AggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbH
Alexander-Fleming-Straße 2
51643 Gummersbach
Störungsmeldung Stromversor-
gung: Tel.: 02261 2300074
Störungsmeldung Erdgasversor-
gung Tel.: 02261 925050
Wiehltalbahn Tel.: 0228-850340 -
24 (Unfallmeldestelle der Wiehl-
talbahn in Waldbröl)
Prima Com Störungsannahme
(Kabelfernsehen)
Tel.: 0341-42372000
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-
en“-“-“-“-“-Nr.: 08000 11 60 16
(kostenlos)
SchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatung
AWO Tel.: 02261-946950
Oberbergischer Kreis, Gesund-
heitsamt Tel.: 02261-885343
donum vitae, Oberberg e. V.,
02261-816750
Die Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und Pflegeberatung
ReichshofReichshofReichshofReichshofReichshof
Im Rathaus, Hauptstraße 12, Den-
klingen
Uta Krüth, Raum Nr. 222,
Tel.-Nr.: 02296-801231,
Kerstin Ditscheid, Raum Nr. 216,
Tel.-Nr.: 02296-801293
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Notdienst der Apotheken
in der Gemeinde Reichshof
Den jeweils gültigen und aktuel-
len Bereitschaftsdienst der Apo-
theken im Gemeindegebiet ent-
nehmen Sie bitte dem Aushang,
den Sie im Eingangsbereich der
Apotheken in Wildbergerhütte,
Denklingen und Eckenhagen fin-
den. Um einen sofortigen Über-
blick zu haben, geben die Apo-
theken im oberbergischen Süden

einen „Notdienst-Kalender“
heraus. Dieser gilt für Morsbach,
Nümbrecht, Waldbröl, Wiehl und
Reichshof. Der Notdienst wech-
selt täglich um 9.00 Uhr. Bitte
nehmen Sie den Apotheken-Not-
dienst nur in dringenden Fällen in
Anspruch, denn diesen Service
leisten die Apotheker zusätzlich
zu ihren normalen Dienstzeiten.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 27. Oktober 2023Freitag, 27. Oktober 2023Freitag, 27. Oktober 2023Freitag, 27. Oktober 2023Freitag, 27. Oktober 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.10.2023 um 10 Uhr20.10.2023 um 10 Uhr20.10.2023 um 10 Uhr20.10.2023 um 10 Uhr20.10.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Kirchenkabarett
im Severinushaus in Lindlar
Am 25. Oktober ist die bekannte
und beliebte Kirchenkabarettis-
tin Ulrike Böhmer um 19.30 Uhr in
Severinushsus in Lindlar zu Gast.
Sie spielt ihr aktuelles Programm
„Glück auf und Halleluja“.
Als Erna Schabiewsky - das ande-
re Ich von Ulrike Böhmer - redet
sie darauf los. Da wird das Private
politisch und das Kirchliche pri-
vat, die Ecken und Kanten und
Abgründe, Marotten in Kirche und
Gemeinde bis ins kleinste analy-
siert und gekonnt auf dir Bühne
gehoben.
Mit Witz und Verstand lassen sich
auch die aktuellen Themen ertra-
gen. Die Kirche in Coronazeiten,
verschwundene Priester, „Bi-
schofschuss“, Maria 2.0, Kirchen-
austritte und Glaubensverlust
sind nur einige der Themen.
Ulrike Böhmer alias Erna Scha-
biewsky ist immer aktuell und kri-
tisch, aber nie böse, sondern hei-
ter und tiefgründig.

Die Plätze im Severinushaus sind
begrenzt; deshalb rasch Eintritts-
karten besorgen.

Die Karten gibt es im Pastoralbü-
ro St. Severin

(Tel. 02266/ 5235,
E-Mail
pastoralbuero-lindlar@erzbistum-
koeln.de) oder bei Michael Häns-
ch (mhaensch56@gmail.com).
Restkarten an der Abendkasse.
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Langfristige Job-
Perspektiven
Die Zahl der Auszubildenden in
Deutschland geht seit Jahren
zurück. Viele Unternehmen su-
chen händeringend nach Nach-
wuchs. Der Bundesverband Holz-
packmittel, Paletten, Exportver-
packung (HPE) e.V. stellt die in-
teressantesten Ausbildungsplät-
ze der nachhaltigen Holzbran-
che vor und lädt alle interes-
sierten Bewerberinnen und Be-
werber ein, sich bei einem Bran-
chenunternehmen zu bewerben.
„In der Holzpackmittelindustrie
kann man sich sicher sein, täg-
lich einen wertvollen Beitrag
zum Funktionieren der Wirt-
schaft zu leisten. Denn ohne Pa-
letten, Kisten und Kabeltrom-
meln laufen weder der Export
von Maschinen und Anlagen,
noch findet man Nahrungsmit-
tel in den Supermarktregalen.
Wer es spannend findet, von All-
tagsprodukten über Auto-Proto-
typen und Schiffsschrauben bis
hin zu ganzen Kraftwerken je-
den Tag etwas Neues zu verpa-
cken, der ist bei den HPE-Unter-
nehmen genau richtig“, sagt Ver-
bandsgeschäftsführer Marcus
Kirschner.

Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und Maschinen- und AnlagenführerAnlagenführerAnlagenführerAnlagenführerAnlagenführer
dringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesuchtdringend gesucht
Ohne Maschinen- und Anlagen-
führer geht in der Holzpackmit-
telindustrie nichts, schreitet doch
gerade im Bereich Logistik und
Transport die Automation rasant
voran. Nach zwei Jahren Ausbil-
dung ist man Profi darin, Ferti-
gungsmaschinen und -anlagen für
alle Anforderungsbereiche der
Packindustrie einzurichten, zu
warten und zu bedienen. „Gewis-
senhaftigkeit und ein Faible für
Maschinen und Mechanik sind für
diesen Job besonders hilfreich“,
weiß Kirschner.

Überbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wirdÜberbetriebliche Fortbildung wird
in der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschriebenin der Branche großgeschrieben
Bereits während der Ausbildung
haben alle Lehrlinge die Möglich-
keit, sich Zusatzwissen anzueig-
nen. In einem vom HPE zusam-
men mit der Holzfachschule Bad
Wildungen konzipierten überbe-
trieblichen Lehrgang werden die
notwendigen fachtechnischen und
fachpraktischen Kenntnisse und

Fertigkeiten für das Verpacken
von Industriegütern aller Art für
den weltweiten Versand vermit-
telt.
„Darüber hinaus können alle Teil-
nehmer den Staplerschein ma-
chen. Damit kann man in unserer
Branche flexibel und in vielen Be-
reichen arbeiten“, erklärt der
Packmittelexperte abschließend.
„Neben technischen Schulungs-
inhalten wird auf die Vermittlung
der eigenen Qualitätsstandards
und Richtlinien geachtet sowie der
Umgang mit dem Branchen-Soft-
warepaket PALLET-Express zur 3D-
Konstruktion und statischen Be-
rechnung von Paletten erlernt. In
dem Lehrgang erfahren angehen-
de Holzmechaniker alles, was sie
als erfolgreiche Verpacker in der
HPE-Branche später brauchen.“
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Music - das Herbstkonzert des Musikkreises Holpe
Neben Marsch-, Filmmusik und
Musical lädt der Musikkreis Hol-
pe zu seinem Jahreskonzert ein.
Der Musikverein freut sich auf
einen schönen Abend, der am 28.
Oktober ab 19.30 Uhr in der Kul-
turstätte in Morsbach stattfin-
den kann. Der Einlass beginnt ab
19 Uhr.
Der Musikkreis Holpe e. V. freut
sich sehr darüber, seine Zuhörer-
innen und Zuhörer wieder wie ge-
wohnt begrüßen zu dürfen. Kar-
ten können im Vorverkauf bei je-
dem Musiker, in Andis Musikla-
bor in Waldbröl, bei Baustoffe Stin-
ner in Volperhausen und bei Hess-
Büroartikel in Morsbach erwor-
ben werden.

Kapellenwanderung Lindlar-Ost
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 28. 28. 28. 28. 28. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 13 Uhr 13 Uhr 13 Uhr 13 Uhr 13 Uhr
Start und Ziel: Steenkühlerbrun-Start und Ziel: Steenkühlerbrun-Start und Ziel: Steenkühlerbrun-Start und Ziel: Steenkühlerbrun-Start und Ziel: Steenkühlerbrun-
nen / Marktplatz,nen / Marktplatz,nen / Marktplatz,nen / Marktplatz,nen / Marktplatz, Dr Dr Dr Dr Dr.-Meinerzha-.-Meinerzha-.-Meinerzha-.-Meinerzha-.-Meinerzha-
gen-Strgen-Strgen-Strgen-Strgen-Str.,.,.,.,., 51789 Lindlar 51789 Lindlar 51789 Lindlar 51789 Lindlar 51789 Lindlar.....
Die Wanderstrecke beträgt etwa
9 km und führt über Weyer - Klau-

se - Remshagen - Burg - Ober-
schümmerich zurück zum Start. In
Oberschümmerich bietet uns der
Bergische Panoramasteig eine
wunderschöne Aussicht ins Berg-
ische Land. Unterwegs eröffnen

uns kürzlich verschwundene Wald-
bestände neue Blicke in die reiz-
volle Landschaft.
Drei besondere Kapellen des Lind-
larer „Kapellenkranzes“ lernen
wir von innen kennen: St. Mater-
nus-/St. Luzia-Kapelle Klause,
Ökumenische Schöpfungskapelle
Remshagen und Marien-Kapelle
Burg. In der Ökumenischen Schöp-
fungskapelle Remshagen findet
für ca. 15 Minuten ein „christli-
ches Innehalten“ mit Pfarrer Mar-
tin Reimer, Katholische Kirchen-
gemeinde St. Severin Lindlar,
statt. An der Wegestrecke Lind-
lar-Ortskern bis zur Kapelle Klau-
se lernen wir die Kreuzwegstatio-
nen kennen. In der Klauser Ka-
pelle erwartet uns eine kulturelle
Überraschung.
Die Kapellen gewähren Einblicke
in die Vergangenheit. Sie sind Ziele
für Einkehr und Besinnung, aber

auch architektonische Kleinode.
Zu jeder Kapelle wird den Teil-
nehmern ein informatives Faltblatt
des Arbeitskreises für Regional-
geschichte im Förderverein des
Freilichtmuseums Lindlar e. V. an-
geboten.
Infos zur Natur und Landschaft
sowie Heimatgeschichte und na-
türlich Aktuelles runden eine in-
haltsreiche Führung in netter Ge-
meinschaft ab.

Kostenbeitrag:Kostenbeitrag:Kostenbeitrag:Kostenbeitrag:Kostenbeitrag: Kein Kostenbei-
trag, aber Spende für die Speise-
kammern Lindlar und Frielings-
dorf erbeten.
Schlußeinkehr ist vorgesehen.
Bitte anmelden bis 24. Oktoberanmelden bis 24. Oktoberanmelden bis 24. Oktoberanmelden bis 24. Oktoberanmelden bis 24. Oktober
bei Natur- und Landschaftsführer
Winfried Panske, Telefon: 02266/
7812, winfried.panske@web.de.
Dabei bitte angeben, ob Einkehr
erwünscht ist.


